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JAHRGANG 4  ·  AUFLAGE: 30.200 Ihr Immobilienexperte vor Ort 
mit über 35-jähriger Erfahrung!

Wir suchen ständig 

Häuser, Wohnungen 

und Bauplätze (auch Abrisshäuser)

in sämtlichen Preisklassen 

zum Kaufen und Vermarkten!
Kirchheim  /  Teck · Rossmarkt 11 · Telefon 0 70 21 48 84 30

info@jungblut-immobilien.de · www.jungblut-immobilien.de

Leonie Vogt
Vogt Besta琀琀ungen - Ihre Besta琀琀erin mit Herz
Kelterstraße 69
73265 De琀�ngen unter Teck
Tel.: 015 566 866 603
info@vogtbesta琀琀ung.de
www.vogtbesta琀琀ung.de

„Man sieht nur mit dem Herzen gut.“
Antoine de Saint-Exupéry

UMZUG?
·  mit Hausratverpackung 

·  mit Außenaufzug 

·  mit Schreinermeister

Dann: mit

THEUNER

UMZUGS-

SERVICE
Telefon 07021 83603
theuner@t-online.de

Komm, hock Dich her!

er 1. Mai ist nicht nur der Tag 
der Arbeit, sondern in hiesi-

gen Breiten auch ein klassischer Tag 
zum „Hocken“. Es folgt eine kleine 
Übersicht aus der Teckregion ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit.

Am Freitag, 1. Mai, 昀椀ndet ab 11 
Uhr ein Hock beim Trachtenverein 
Kirchheim in der Notzinger Stra-
ße 38 statt. Die Vereinsfamilie lädt 
ab 11 Uhr alle Mitglieder und Gäste 
zu Schweinebraten oder Roter von 
Grill und kühlen Getränken ein. 
Um alle Besucher im Zelt oder auf 
der Festwiese mit guter Laune zu 
versorgen, spielt  live das Musiker-
duo Jürgen und Daniela Schlager, 
Pop und alle Ohrwürmer der ver-
gangenen Jahre. Als weiteres High-
light haben sich die Freunde vom 
Schlepperverein Lindorf/Ötlingen 
angemeldet. Sie werden einen Bir-
ken-Maibaum mitbringen. Dieser 
wird geschmückt und auf der Fest-
wiese seinen Platz 昀椀nden. 

Am 1. Mai richtet der Männerchor 
Hepsisau einen ganztägigen Mai-
hock in Hepsisau aus. Dieses Mal 
昀椀ndet der Hock direkt vor der Zip-
felbachhalle statt. Hier werden die 
Mai-Gäste ab 10 Uhr mit Speisen 
und Getränken bewirtet. In der Hal-

le bieten die Frauen der Sänger Kaf-
fee und hausgemachte Kuchen an. 
Falls notwendig, schützt ein Zelt die 
Gäste vor eventuellem Regen. 

Es ist wieder so weit: Am 1. Mai lädt 
der Musikverein Ohmden zum tra-
ditionellen Maifest rund ums Mu-
sikerhäusle ein. Ab 11 Uhr wird die 
Stammkapelle des Musikvereins 
Ohmden für gute Unterhaltung auf 
dem Festplatz sorgen. Zur Mittags-
zeit werden die Jugendlichen der 
Jugendkapelle unter dem Maibaum 
Platz nehmen, und zum Festaus-
klang spielen die Musikerinnen und 
Musiker aus Liebersbronn. Dazu 

gibt es frischgezapften Andechser 
Maibock vom Fass, Rote vom Holz-
kohlegrill, Schnitzel mit Karto昀昀el-
salat sowie viele weitere Leckerei-
en aus Küche und Keller. Das Fest 
昀椀ndet bei jedem Wetter statt. Infos: 
www.ohmdener-blasmusik.de.

Der Musikverein Nabern lädt zum 
Maihock in der Naberner Ortsmitte 
ein, zu zwei Tagen voller Musik, gu-
ter Stimmung und leckerem Essen. 
Start am Donnerstag, 30. April, ist 
um 18 Uhr mit dem Festmarsch und 
Maibaumaufstellen mit der Stamm-
kapelle des Musikvereins Nabern. 
Danach wird Ortsvorsteher Henrik 

Peter das Fass anstechen. Anschlie-
ßend spielt der Musikverein Neidlin-
gen. Am Freitag geht es um 11.30 Uhr 
los mit dem Frühschoppen mit dem 
Musikverein Bieringen, um 13.30 
Uhr spielt der Musikverein Jesingen 
und  um 16.30 Uhr ist für Unterhal-
tung von der Stadtkapelle Owen ge-
sorgt.

Um 10.30 Uhr beginnt der Maihock 
auf dem Vereinsgelände des Hun-
desportvereins Dettingen an der 
alten Verbindungsstraße zwischen 
Dettingen und Owen. Der Musik-
verein Dettingen sorgt ab 11 Uhr 
für musikalische Unterhaltung. Für 

Verp昀氀egung mit Schnitzel und Co 
ist gesorgt. 

Um 10 Uhr startet die traditionel-
le Maihocketse des TSV Notzingen, 
Abteilung Fußball-AH, auf dem 
Sportgelände Eichert. Es gibt Bier 
vom Fass, frisch Gegrilltes sowie 
Ka昀昀ee und Kuchen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Och-
senwang feiert den ganzen Tag 
ihren Maihock in der Eduard-
Mörike-Straße 15 in Bissingen-
Ochsenwang.  zap

Unter schattigen Bäumen war beim Hock des Ohmdener Musikvereins am Musikerhäusle am 1. Mai viel los.  Archivfoto: Carsten Riedl

NACHFOLGER GESUCHT!

Du willst Dein eigener Chef sein, aber brauchst noch

ein bisschen Unterstützung? Dann ist das Deine Chance! 

Wir gehen ab 1.10.2027 in Rente und suchen einen Nachfolger 

für unser erfolgreiches AMERICAN BBQ & MORE Konzept.

Der Kirchheimer Raum wäre perfekt für einen neuen Standort.

Hast Du Interesse und eine passende Location?

Melde Dich bei uns unter info@texasgrillmaster.de.

Sie möchten eine Beilage im TECK EXTRA buchen?

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07021 9750-15 · beilagen@teckbote.de

www.extra-wochenende.de

WÖCHENTLICHES GEWINNSPIEL

In der MHP-

Arena das letzte 

Heimspiel 

des VfB 

Stuttgart 

gegen Bayer 

Leverkusen 

schauen: Es 

könnte ein 

Showdown 

zwischen zwei 

Tabellennachbarn 

geben, in dem es um nicht 

weniger als die Quali昀椀kation 
für die Gruppenphase der 

Champions League geht. Und 

das Beste ist: Zwei Leserinnen 

oder Leser 

können das 

Spiel direkt 

im Stadion 

verfolgen. 

Wie genau 

man an die 

Tickets kom-

men kann, 

wird genau auf  

Seite 5 dieser 

Teck-EXTRA-

Ausgabe erklärt. 

Doch damit nicht ge-

nug: Preise von 

Konzertbe-

suchen bis 

Einkaufs-

gutschei-

nen, von 

Schlem-

mer-

Coupons 

bis Voucher 

für Spaßbäder 

oder Freizeitparks, 

Tickets für Zauber- oder 

Pferdeshows: Die Lese-

rinnen und Leser des Teck 

EXTRA haben ab sofort jede 

Woche die Chance, mit ihrer 

Wochen-

zeitung für 

Kirchheim 

und Um-

gebung 

hochwer-

tige Preise 

zu gewin-

nen. Das 

Team vom 

Teck EXTRA 

wünscht allen 

Teilnehmenden 

viel Glück!

Mit dem Teck EXTRA live dabei:  
Zwei Karten für VfB gegen Bayer
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KONZERT

Am Samstag, 25. April, 
stehen ab 20.30 Uhr mit den 
Boneretors und den Old Dogs 
Pleasure gleich zwei Livebands 
im Musik-Café Eisele, Bahn-
hofstraße 1, in Köngen auf der 
Bühne. Die Boneretors stehen 
für handgemachte Musik mit 
Charakter. Mit Ein昀氀üssen aus 
Rock, Pop und alternativen 
Klangwelten scha昀昀en sie 
einen eigenen Stil, der sowohl 
zum Tanzen als auch zum 
Zuhören einlädt. Geboten 
werden schnelle, extrem 
groovende „Rockstücke“ im 
Stile von The Bones, Motör-

head, ZZ Top, AC/DC und 
anderen.
Den Auftakt macht die Band 
Old Dogs Pleasure aus Esslin-
gen, die mit ihrem „Gerade-
aus-R’n’R“, Hardrock und 
einer Prise Hardcoreeinschlag 
den Abend im Eisele erö昀昀nen.
Danach geht die Konzert-
saison in die  Sommerpause. 
Davor steht noch das große 
P昀椀ngst-Open-Air am P昀椀ngst-
sonntag und -montag vor 
dem Eisele mit vier regio nalen 
Bands an. Infos gibt es online 
unter cafe-eisele.de. Der Ein-
tritt am 25. April ist frei. 

Zwei Bands im Musik-Café Eisele

SPORT

Vertauschte Rollen in der Fuß-
ball-Bezirksliga: Wenn der TSV 
Jesingen am Freitag ab 19.30 
Uhr den TSV Weilheim zum 
Nachbarschaftsduell in den 
Lehenäckern erwartet, kämpft 
der arrivierte Gastgeber als 
Tabellenvorletzter gegen den 
sechstplatzierten Aufsteiger 
um den Klassenerhalt – sieben 
Spieltage vor Saisonende sind 
„Gerstenklopfer“ auf Punkte 

angewiesen, um die Chance auf 
den Ligaverbleib zu wahren.
Am Sonntag steigt in Neid-
lingen die zweite Au昀氀age des 
Bergsprints unterm Reußen-
stein. Die Radsport-Gaudi 
beginnt um 12 Uhr mit dem 
Geschicklichkeitsrennen für 
Kinder der Jahrgänge 2018 und 
jünger. Außerdem können ab 
12 Uhr die Startnummern fürs 
Hauptrennen am Parkplatz 

Braike (Ortsausgang Richtung 
Wasserfall) abgeholt werden. 
Nachmeldungen sind bis kurz 
vor dem Start des Hauptren-
nens um 13 Uhr möglich. Auf 
die Teilnehmenden wartet eine 
rund 950 Meter lange Strecke 
mit Steigungen bis zu 20 Pro-
zent und insgesamt 100 Hö-
henmetern. Im Vorjahr hatten 
sich 60 Biker den „Neidlinger 
Tortourmalet“ angetan.  pet

Ambitionierte Radsport-Gaudi in Neidlingen

AUSSTELLUNG

 Mit zwei abschlie-
ßenden Programmpunkten endet 
die Sonderausstellung „Deutsch ist 
beautiful“ im Literarischen Mu-
seum im Max-Eyth-Haus, Max-
Eyth-Straße 15 in Kirchheim. 
Noch bis Sonntag, 3. Mai, lädt die 
Ausstellung dazu ein, die deutsche 
Sprache auf spielerische und inter-
aktive Weise zu entdecken. 
Am Dienstag, 28. April, um 11 Uhr 
昀椀ndet eine ö昀昀entliche Führung un-
ter dem Titel „WortWechsel“ statt. 
Im Mittelpunkt stehen der Klang 
der deutschen Sprache, die Wege 
wandernder Wörter sowie die 
Vielfalt sprachlicher Ausdrucks-
formen. Die Führung setzt keine 
besonderen Vorkenntnisse voraus. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung per Mail an  
museen@kirchheim-teck.de oder 
telefonisch unter 0 70 21/50 23 77 
ist erforderlich. 
Zum Abschluss geht es am Sams-
tag, 2. Mai, unter dem Titel 
„SprachSpuren“ auf eine Entde-
ckungsreise durch Kirchheim. Für 
den Rundgang ab 15 Uhr sind noch 
Plätze verfügbar. Sprachforscher 
Dr. Rolf-Bernhard Essig, Kurator 
der Ausstellung, führt vom Max-
Eyth-Haus durch die Stadt und 
macht Sprache im ö昀昀entlichen 
Raum sichtbar. Auch hier ist eine 
Anmeldung erforderlich.  pm

INFOVERANSTALTUNG

 Der aktuelle Kon-
昀氀ikt im Nahen Osten wirkt sich 
zunehmend auch auf die Energie-
preise in Deutschland aus. Für Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
werden steigende Kosten erwartet.
Vor diesem Hintergrund lädt die 
Teckwerke Bürgerenergie eG zu 
einer ö昀昀entlichen Informations-
veranstaltung am Freitag, 24. Ap-
ril, von 14 bis 16 Uhr ins Ener-
giezentrum in der Paradiesstraße 
23 – 25 in Kirchheim ein. 
Ziel der Veranstaltung ist es, Ori-
entierung in einem zunehmend 
unübersichtlichen Energiemarkt 
zu geben. 
Im Fokus stehen verschiedene 
Stromangebote – vom klassischen 
Ökostrom aus erneuerbaren Ener-
gien über spezielle Heizstromtari-
fe für Wärmepumpen und Nacht-
speicherheizungen bis hin zu 
neuen dynamischen Stromtarifen, 
bei denen sich der Preis 昀氀exibel 
nach dem Markt richtet. Auch das 
Thema Gas bleibt für viele Haus-
halte relevant. Die Teckwerke in-
formieren deshalb über ihre Öko-
gas-Angebote. 
Neben fachlichen Impulsen besteht 
auch Gelegenheit für individuelle 
Fragen. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.  pm

FLOHMARKT

 Am Sonntag, 
26.  April, veranstaltet das Nach-
barschaftsnetzwerk Haldentre昀昀 in 
Ötlingen von 10 bis 14 Uhr wie-
der einen Straßen- und Gara-
gen昀氀ohmarkt. Es gibt Stände am 
Quartiersplatz im Veilchenweg so-
wie im gesamten Gebiet der Hal-
de in Ötlingen. Eine Übersicht 
der Verkaufsstände gibt es an den 
jeweiligen Standorten. Im Netz-
werk-Schaukasten am Haldenkin-
dergarten ist ebenfalls ein Plan 
ausgehängt. Das Angebot reicht 
von Kinderspielzeug, Fahrrädern, 
Bekleidung bis zu den üblichen 
Flohmarktartikeln.  pm

Was ist los in 
 Kirchheim und 
 Umgebung?

Freitag, 24. April

Das Duo Laurent Leroi und Mi-
chael Herzer gastiert am Freitag 
um 20.30 Uhr mit Tango-Musik 
im Club Bastion in Kirchheim. 
Weitere Informationen sind on-
line unter www.leroi-herzer.de 
zu 昀椀nden. Karten gibt es im Vor-
verkauf bei Juwelier Schairer, Te-
lefon 0 70 21/24 02, und bei Easy 
Ticket.
Am Freitag 昀椀ndet ein P昀氀anzen-
tauschtag des Obst- und Garten-
bauvereins Notzingen statt. Der 
Schulhof der Grundschule Not-
zingen wird zum Umschlagplatz 
verschiedenster P昀氀anzen und zum 
Tre昀昀punkt für Gartenliebhabe-
rinnen und -liebhaber  aus nah 
und fern. Bei Ka昀昀ee und Kuchen 
ist Zeit für ein Gespräch und zum 
Austausch von Tipps und Tricks 
rund um den Garten. Ab 15.30 
Uhr können die P昀氀anzen gebracht 
werden, getauscht wird zwischen 
16 und 17 Uhr.
Der Musikverein Unterlennin-
gen verkauft am Freitag ab 6.45 
Uhr bei der Brennerei Schneider 
und am Unterlenninger Backhaus 
frisch gebackenes Holzofenbrot 
zugunsten der Jugendarbeit des 
Musikverein.
Am Freitag 昀椀ndet um 18 Uhr ein 
Frühjahrskonzert in der Ötlinger 
Eduard-Mörike-Mehrzweckhalle 
statt: „Freundschaft klingt“ ist das 
Motto der diesjährigen Projekt-
chöre des Liederkranzes Lindorf. 
Die Chöre der „YoungVoices“ und 
„Chorios“ laden am Freitag ab 18 
Uhr zum Konzert in die Eduard-
Mörike-Mehrzweckhalle ein. Der 
Abend beginnt mit Snacks und 
Getränken, bevor ab 19 Uhr die 
über 40 Sänger und Sängerinnen 
der beiden Chöre abwechselnd 
und auch gemeinsam zahlreiche 
bekannte und neue Lieder anstim-
men. Mit dabei sind – ganz dem 
Motto entsprechend – natürlich 

Titel wie „Thank you for being 
a friend“ oder Andreas Bouranis 
„Auf uns“. Für die musikalische 
Begleitung sorgen zudem drei 
Musiker an Gitarre, Percussions 
und Klavier. Auch das Publikum 
wird gefragt sein, um beim 昀椀na-
len Abschlusslied kräftig mitein-
zustimmen. Der Besuch des Kon-
zertes ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Weitere Infos unter 
www.lindorferchoere.de und auf 
dem Social-Media-Account www.
instagram.com/lindorferchoere.
In der Blues Base, dem sowohl ge-
mütlichen wie auch professionell 
ausgestatteten Vereinsheim der 
Kulturinitiative Blues in Town 
Esslingen, 昀椀ndet am Freitag im 
Rahmen der Konzertreihe „Blues 
Base Special“ ein Konzert mit 
Bluespoet und Gitarrenvirtuose 
der Extraklasse Biber Hermann 
statt. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr.
Die Sunset Lounge im Schwarz-
rieslingweg in Neu昀昀en hat am 
Freitag und Sonntag zum Früh-
lingserwachen im Weinberg ge-
ö昀昀net. Die Ö昀昀nungszeiten sowie 
wetterbedingte Änderungen sind 
unter www.weingaertner-neuf-
fen.de zu 昀椀nden.
Sun-Fly sind am Freitag beim Bad 
Boller Bürgertre昀昀 um 20 Uhr zu 
Gast im Alten Schulhaus in Bad 
Boll. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
Das Künstlerpaar Adeline und 
Klaus Zeh taucht am Freitag um 
20 Uhr in der Tapasbar der Nür-
tinger Alten Seegrasspinnerei mit 
neuen Songs und Gedichten un-
ter die Ober昀氀äche der Gegenwart. 
Starke Melodien und mitreißen-
de Texte prägen ihre Darbietung. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Zur Musik servie-
ren die ehrenamtlichen Tapaskö-
che ab 19 Uhr frisch zubereitete 
Speisen. Eine Reservierung wird 
empfohlen unter reservierung@
tvfk.de oder 0 70 22/2 09 61 72.
Frank de Tank bringt am Freitag 
die Show „Battle den Süden“ in 
den Club Kuckucksei nach Nür-
tingen. Einlass ab 17.30 Uhr, Be-
ginn um 18.30 Uhr. Karten gibt es 
im Stadtbüro der Nürtinger Zei-
tung, Am Obertor 15, bei Easy Ti-
cket und bei Eventim.
Die SGEH-Frauen Aktiv backen 
zugunsten der eigenen Vereins-
arbeit im Backhaus Erkenbrechts-
weiler Holzofenbrot. Der Verkauf 

läuft von Freitagmorgen, 6 Uhr, 
bis Samstag, 10 Uhr, direkt im 
Backhaus.

Samstag, 25. April

Ein besonderes Chorkonzert 
mit vielen Highlights wird das 
„s’Chörle Schlierbach“ zu seinem 
35-jährigen Jubiläum am Sams-
tag präsentieren. Als besonderer 
Gast konnte die „Pop Collection 
Waiblingen“ gewonnen werden. 
Ein Imbiss sowie verschiedene 
Getränke werden angeboten. Das 
Jubiläumskonzert (150 Jahre Ein-
tracht Schlierbach) mit dem Chör-
le beginnt um 19.30 Uhr in der 
Dorfwiesenhalle Schlierbach. Ein-
lass ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erwünscht.
Das Freilichtmuseum Beuren lädt 
am Samstag zu einem spannen-
den Aktionstag für Kinder und 
Jugendliche ein. Unter dem Mot-
to „Die Geister sind los!“ erwartet 
die Besucherinnen und Besucher 
ein besonderes Erlebnis von 11 bis 
17 Uhr. Der Eintritt ist für alle un-
ter 18 Jahren frei. Weitere Infor-
mationen unter www.freilichtmu-
seum-beuren.de.
Der Kirchheimer Club Bastion 
präsentiert am Samstag mit An-
dreas Schaerers „A Novel of An-
omaly“ eine außergewöhnliche 
Band. Das Konzert ist bestuhlt 
und beginnt um 20.30 Uhr. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es bei Ju-
welier Schairer am Rathaus und 
bei Easy Ticket.
Das irische Folk-Duo Ger 
O’Donnell und Trevor Sexton 
spielten am Samstag im Club Ku-
ckucksei in Nürtingen. Einlass ab 
19.30 Uhr, Beginn ist um 20.30 
Uhr. Karten gibt es im Stadtbüro 
der Nürtinger Zeitung, Am Ober-
tor 15, bei Easy Ticket und bei 
Eventim.
Die Jugendfeuerwehr Weilheim 
feiert am Samstag um 14 Uhr mit 
einer Großübung im Bildungs-
zentrum Wühle ihr 60-jähriges 
Bestehen. Bei der Großübung ha-
ben Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit, die Arbeit der Ju-
gendorganisationen hautnah zu 
erleben.
Der Dettinger Musikverein star-
tet am Samstag ab 16 Uhr in die 
Open-Air-Saison. Die Dettinger 
Jugend- und Stammkapellen und 
der Musikverein aus Schlierbach 
unterhalten die Gäste am Dettin-
ger Dorfbrunnen mit Live-Musik. 

Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.
Die Original Raidwanger Dorf-
musikanten laden am Samstag um 
19.30 Uhr in die Egerthalle nach 
Raidwangen zum Frühjahrskon-
zert „Von der Alb bis Galapagos 
– eine musikalische Reise“ ein. 
Karten sind ab 18.30 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich, für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Sonntag, 26. April

Die Kinderführung „Vom Le-
ben auf der Ritterburg“ der Staat-
lichen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg nimmt ihre 
jungen Besucher am Sonntag um 
13 Uhr mit auf eine Reise in die 
Vergangenheit. Eine Anmeldung 
ist unter der Telefonnummer 
0 71 25/15 84 90 oder per E-Mail 
an festungsruine-hohenneu昀昀en.de 
erforderlich.
Die Freiwillige Feuerwehr Holz-
maden lädt am Sonntag ab 11 Uhr 
zum Feuerwehrfest „Feuer und 
Wasser“ am Feuerwehrhaus in 
der Kirchheimer Straße ein. Am 
Nachmittag zeigt die Jugendfeu-

erwehr um 15 Uhr ihr Können bei 
einer Schauübung. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Die Veran-
staltung 昀椀ndet bei jedem Wetter 
statt.
Der Musikverein Ötlingen lädt am 
Sonntag zum „Maibaumfest“ rund 
um den Maibaum auf dem Farren-
stallgelände ein. Das Fest beginnt 
um 11 Uhr mit dem Frühschoppen, 
den die Ötlinger Musikanten ge-
stalten. Gegen 14 Uhr übernimmt 
der Musikverein Unterboihingen 
die musikalische Unterhaltung der 
Festgäste. Für das leibliche Wohl 
ist mit Getränken, Steaks, Roten, 
Pommes sowie Ka昀昀ee und Kuchen 
gesorgt. Bei sehr schlechter Witte-
rung 昀椀ndet die Veranstaltung im 
kleineren Rahmen im Haus der 
Vereine statt.

Montag, 27. April

Das König’s Bistro im Möbel Kö-
nig lädt am Montag von 15 bis 18 
Uhr zum Tanznachmittag ein. Al-
leinunterhalter Wolfgang Schölzel 
sorgt mit schwungvollen Melodi-
en und Tanzmusik für gute Stim-
mung.

Donnerstag, 30. April

Die Gemeinde Schlierbach lädt am 
Donnerstag ab 17 Uhr zur traditi-
onellen Maibaumaufstellung auf 
den Rathausplatz ein. Für das leib-
liche Wohl sorgen die Feuerwehr 
und der Trachtenverein Schlier-
bach. 
Am Donnerstag 昀椀ndet am Kelter-
platz 8 in Neu昀昀en von 17.30 bis 
21.30 Uhr ein „After Work Wine“-
Abend statt. Für das leibliche Wohl 
ist mit Täleswein und Secco sowie 
Roten vom Grill gesorgt.  gey

Laurent Leroi am Akkordeon 

und Michael Herzer am Kontra-

bass bringen im Club Bastion 

in Kirchheim den Zuhörerinnen 

und Zuhörern am Freitag, 

24.  April, um 20.30 Uhr die 
Klänge einer anderen Kultur 

näher.  Foto: pr

Renate Kuck 
Redakteurin Weilheimer Blättle  

„Lachs昀椀let auf Blattspinat“

Zutaten für 4 Personen:

4 Lachs昀椀lets
2 – 3 Essl Honig
1Chilischote
Paprikapulver, edelsüß
500 g Blattspinat, TK
Salz, Cayennepfe昀昀er
½ Zwiebel
1 Zehe Knoblauch
200 ml Sahne
2 EL Frischkäse
150 g geriebener Gouda
Salz und Pfe昀昀er

Zubereitung:

Den Ofen auf 185 °C Ober-/Unter-
hitze vorheizen.
Spinat auftauen, salzen, mit Ca-
yennepfe昀昀er würzen, am Boden 
einer 昀氀achen Au昀氀au昀昀orm vertei-
len. TK Lachs auftauen, salzen und 
auf das Spinatbett legen.
Flüssigen Honig in einer kleinen 
Schüssel mit der fein gehackten 
Chilischote und edelsüßem Papri-
ka vermischen.
Zwiebel würfeln, die Knoblauch-
zehe schälen und fein würfeln, bei-
des in Öl goldgelb dünsten. Sahne 
und Frischkäse hinzufügen, salzen 
und pfe昀昀ern.
Die Honigmischung mit einem 
kleinen Lö昀昀el auf den Lachs geben, 
etwas über den Spinat träufeln und 
eine kleine Menge für später üb-
rig lassen. Die Sahnesauce um den 
Fisch auf den Spinat geben, dann 
den Käse darüber streuen(Nicht 
über den Fisch).
Die Au昀氀au昀昀orm auf dem Rost in 
das untere Drittel des Ofens stel-
len und den Lachs ca. 30 min ga-
ren. Zwischendurch den restlichen 
Honig auf den Fisch geben.
Dazu passen Karto昀昀eln oder Reis. 
(Menge für 2 Personen)

KOCHEN MIT ...
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GROSSE REDAKTIONSSERIE AB 18. APRIL 2026

GENERATION

SMARTPHONE
Ab dem 18. April 2026 beleuchten wir
in einer 6-wöchigen � emenreihe,
wie Familien den digitalen Alltag
gemeinsam gestalten können, welche
Chancen digitale Medien bieten und
wo klare Orientierung geben.

●  Lesen Sie den TECKBOTEN sechs Wochen lang
in Papierform für nur 24,90 € und sparen Sie
mehr als 65 % gegenüber dem Einzelverkaufspreis.

●  Oder sparen Sie sogar 75% gegenüber dem
Einzelkauf in Papierform und lesen Sie sechs
Wochen die eZeitung für nur 16,90 €.

 Sie haben Fragen? Wir beraten Sie
Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr,
Telefon: 07021 9750-39

teckbote.de/smartphone

PROMI-TIPP ZUM
WOCHENENDE

Das Bio-Weingut Singer-Bader 

in Korb im Remstal  bietet sich 
zur genussvollen Auszeit zwi-

schen Reben an – mit gefülltem 
Picknickkorb und traumhaften 
Ausblicken durch die Weinber-

ge um Korb. Das Beste daran ist: 

Man kann sein Auto zu Hause las-

sen, was angesichts der leckeren 
Tropfen aus dem Remstal  auch 
empfehlenswert ist.  Horb ist 
bequem per S-Bahn ab Kirch-

heim  erreichbar, mit Umstieg 
am Bahnhof in Bad Cannstatt 
und Busanschluss über Waiblin-

gen.  Die Wanderung durch die 
Weinberge oder angrenzende 

Wanderwege ist  individuell ge-

staltbar. Danach sollte man sich 
die örtliche Gastronomie nicht 
ent gehen lassen  und ausführlich 
in Korb einkehren und genießen. 
Es ist für mich der perfekte Ta-

gesausflug. 

Infos: Der Weinkorb und die 

Vinothek des Weingutes befin-

den sich in der Rosenstraße 1 
in 71404 Korb im Remstal. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 
bis 18 Uhr, Donnerstag 15 bis 18 
Uhr, Freitag 15 bis 18 Uhr, Tele-

fon: 0 71 51/9 86 57 07, E-Mail: 
info@singer-bader.de. 
Das Weingut und der Weingar-

ten findet man in der Albert-
Moser-Straße 100 in 71394 
Kernen-Stetten. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 
bis 18 Uhr, Donnerstag 15 bis 18 
Uhr, Freitag 15 bis 18 Uhr. Tele-

fon: 0 71 51/4 28 28, E-Mail: 

bestellung@singer-bader.de
Die nächsten offenen Wein-

proben finden am Sonntag, 10. 
Mai, sowie am Samstag, 16. 
Mai, statt. Weitere Termine gibt 
es auf der Homepage.

Florian Schepp  
Bürgermeister von Holzmaden

Der Natur auf der Spur

om 1. bis 3. Mai 昀椀nden in 
ganz Baden-Württemberg 

die NaturErlebnisTage statt. Am 

Sonntag, 3. Mai, können Erleb-

nishungrige die ganze Vielfalt 
der Natur bei einem „Achtsam-

keitsspaziergang mit Impulsen 
– Die Natur als Spiegel“ unter der 
Leitung von Gabi Stein kennen-

lernen. Bei diesem Spaziergang 

wird die Natur der Alblandschaft 
Spiegel und Impulsgeberin. Mit 
kleinen Wahrnehmungsübungen 
kommen Teilnehmende sich selbst 
und der Natur näher. Sie werden 
eingeladen, die Natur als Kraft-
quelle zu spüren und mit stärken-

den Eindrücken in den Alltag zu-

rückzukehren.

Diese Veranstaltung 昀椀ndet zwei-
mal am 3. Mai statt: von 10.30 bis 

12.30 Uhr und von 14.30 bis 16.30 
Uhr. Die Kosten betragen 15 Euro 
pro Person (Erwachsene), pro Ter-

min liegt die Höchstteilnehmer-

zahl bei zehn Personen. Eine An-

meldung ist vorab per E-Mail an 

info@gabi-stein.de erforderlich. 
Tre昀昀punkt ist am 3. Mai am Na-

turschutzzentrum Schop昀氀ocher 
Alb, Vogelloch 1, in Lenningen.
„Es macht einfach Freude, Leute in 

eine neue Verbindung mit der Na-

tur zu bringen. Und es ist ein tolles 
Gefühl, mit dieser Veranstaltung 
Teil einer landesweiten Aktion 
zu sein, die hilft, dass Menschen 
die Natur auf eine neue und span-

nende Art entdecken“, 昀椀ndet Gabi 
Stein.

Das gesamte Programm für die Na-

turErlebnisTage in Baden-Würt-
temberg vom 1. bis 3. Mai ist im 

Internet unter www.naturerleb-

nistage-bw.de abrufbar. Bei allen 
Veranstaltungen stehen fachkun-

dige Gesprächspartnerinnen und 
Gesprächspartner zur Verfügung, 

die ihre Gäste spielerisch mit dem 
Thema Natur, Landschaft, Um-

welt und Nachhaltigkeit vertraut 
machen. Mit dem breit gefächer-

ten Angebot über den Maifeier-

tag will die Umweltakademie mög-

lichst viele Menschen mit den 
Landschaftselementen, Tieren und 
P昀氀anzen ihres Heimatraumes ver-

traut machen und ihnen vor Au-

gen führen, was mit schwindender 
Artenvielfalt auf dem Spiel steht. 
„Mit den NaturErlebnisTagen wol-

len wir den Blick für heimische 
Tiere und P昀氀anzen schärfen, Jung 
und Alt für Natur begeistern und 

für einen schonenden Umgang mit 
unseren natürlichen Ressourcen 
werben“, sagt Michael Eick, Lei-
ter der Umweltakademie Baden-
Württemberg, die das Ganze ko-

ordiniert.

Für alle, die schnell und ohne viel 
organisatorischen Aufwand bei 
den NaturErlebnisTagen 2026 
mitmachen möchten, gibt es zwei 
NaturErlebnisRallyes zum Thema 
Wasser und Wiese – jeweils ein 
Aktionsheft mit Aktionskarten zu 
insgesamt elf bzw. zwölf Stationen. 
Die NaturErlebnisRallyes richten 
sich an Kinder im Alter zwischen 

sechs und zehn Jahren. Sie funkti-
onieren wie eine Schnitzeljagd. Es 
gibt tolle Preise zu gewinnen. Wei-

tere Informationen und Download 
unter https://umweltakademie.ba-

den-wuerttemberg.de/naturerleb-

nisralley.  pm

Weitere Infos zum Achtsamkeits-

spaziergang mit Gabi Stein (Psy-

chologische Beratung und Coa-

ching) auf der Schwäbischen Alb 
bekommt man telefonisch unter 
der Nummer 07 11/22 01 89 54 oder 
per E-Mail an info@gabi-stein.de 
sowie online: www.gabi-stein.de.

Das Naturschutzzentrum 
Schopflocher Alb ist seit  
30 Jahren eine gute Adresse  
für Naturinteressierte. 
 Foto: Jörg Bächle
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Die richtigen Begriffe müssen im Uhrzeigersinn beginnend bei der Pfeilspitze in die einzelnen Wabenkästchen eingetragen werden. Be-

griffe, deren Wabenkästchen sich überschneiden, teilen sich die darin einzutragenden Buchstaben.
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bei
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flüch-
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Brenn-
stoff

Scha-
dens-
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filmstar
(Harold)
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GEWINNSPIEL

Der VfB Stuttgart hat erneut 

eine starke Saison in der 

Fußbballbundesliga gespielt. 

Die Cannstätter liegen der-

zeit auf einem starken  Platz 

vier , doch die Verfolger aus 

Hoffenheim und Leverkusen 

können ihnen noch einen 

Strich durch die Rechnung 

machen. 

Es ist also gut möglich, 

dass es am 9. Mai, 

dem 33. Spiel-

tag, um 15.30 

Uhr in der 

MHP Arena 

im Neckar-

park zum 

großen 

Showdown 

um den 

vierten Platz 

kommt, der 

direkt in die Grup-

penphase der Champions 

League führt. Denn dann ist 

Bayer Leverkusen zu Gast, 

die derzeit mit vier Punkten 

Rückstand auf Platz 6 liegen.

Eine Leserin oder ein Leser 

des Teck EXTRA kann sich 

auf dieses Event besonders 

freuen und sogar noch eine 

Begleitperson mitnehmen 

– wenn er oder sie gewinnt: 

Denn das Teck EXTRA verlost 

ein Mal zwei Sitzplatz karten 

für dieses Top-Spiel der 

Fußball-Bundesliga. 

So nimmt man teil: 

 Einfach das Kenn-

wort „Champi-

ons League“ 

in die 

Betreffzeile 

schreiben 

und bis 

spätestens 

Dienstag,  

28. April, um 

16 Uhr (Ein-

sendeschluss), 

eine E-Mail mit Name 

und Postadresse schicken 

an:  extra-gewinnspiel@

teckbote.de. Das Team des 

Teck EXTRA wünscht allen 

Teilnehmenden viel Glück! zap

Das Teck EXTRA verlost zwei Tickets 

fürs letzte Heimspiel der Saison:  

VfB Stuttgart gegen Bayer Leverkusen



BERUFSAUSBILDUNG TIPPS
!

Wir suchen für den Ausbildungsstart 2026 

Auszubildende(n) als 
Notarfachangestellte(n) (m/w/d)

ausschließlich in Vollzeit mit erfolgreich abgeschlos-

sener Mittlerer Reife, Fachhochschulreife oder Abitur  

(mit abgeschlossenem Abitur kann die Ausbildung 

auf zwei Jahre verkürzt werden).

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an: 

Notarinnen Jocham & Sienz 

z. Hd. Herrn Luiz Nreca 

Dettinger Straße 95 

73230 Kirchheim unter Teck  

oder bewerbung@notare-villa-kirchheim.de 

Tel. 07021 99892-36

Sie möchten  
eine Anzeige 
im TECK EXTRA
schalten?

Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann 
Tel. 07021 9750-532
zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz 
Tel. 07021 9750-534 
markus.kurz@teckbote.de

Louise Montero 
Tel. 07021 9750-14
louise.montero@teckbote.de

www.extra-wochenende.de

m Donnerstag, 23. April, ö昀昀 -
net die Wirtschaft in der Re-

gion Stuttgart wieder ihre Türen 

für den bundesweiten Girls� Day. 

Die Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Region Stuttgart setzt 
dabei ein klares Zeichen gegen Ge-
schlechterklischees in der Berufs-
wahl. Mit der besonderen Aktion 
„Ich werde Chefi n“ und zahlreichen 
Angeboten im MINT-Bereich sol-
len Schülerinnen ermutigt werden, 

ihre Talente in Technik, IT und 
Management zu entdecken.
Trotz exzellenter Abschlüsse wäh-
len Mädchen bei der Berufsori-
entierung immer noch überpro-
portional häufi g Berufe aus einem 
engen Spektrum, in dem Frauen 
bereits stark vertreten sind. Um 
dem Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken und jungen Frauen neue 
Horizonte aufzuzeigen, ruft die 
IHK Region Stuttgart ihre Mit-
gliedsbetriebe zur Mitwirkung am 
Girls� Day auf und beteiligt sich 

auch selbst am Aktionstag.

Ein besonderes Highlight ist die 
bundesweite IHK-Aktion „Ich 
werde Chefi n“. Hierbei erhalten 
Schülerinnen ab der 8. Klasse die 
Gelegenheit, Unternehmerinnen 
und Frauen in Führungspositio-
nen direkt an ihrem Arbeitsplatz 
zu besuchen. „Es geht darum, Be-
rührungsängste abzubauen und 
Unternehmertum als echte Karri-
ereoption erlebbar zu machen“, so 
Andrea Bosch, Leiterin der Abtei-
lung Berufl iche Bildung und Fach-
kräfte. Die Teilnehmerinnen er-
fahren aus erster Hand, wie der 

Alltag einer Geschäftsführerin aus-
sieht, wie man ein Team leitet und 

welche Wege in die Selbstständig-
keit führen.

Parallel dazu liegt der Fokus auf 
den sogenannten MINT-Berufen 
(Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik) bis hin 
zur modernen Industrieprodukti-
on – die Mädchen können an Mit-
machstationen selbst aktiv werden.
In kleinen Gruppen berichten 
Auszubildende von ihrem Ar-
beitsalltag und zeigen, dass die 
Arbeit in der Werkstatt oder im 
IT-Labor längst keine reine Män-
nerdomäne mehr ist.
Flankiert wird der Aktionstag 
durch digitale Informationsabende 

für Eltern, um diese als wichtigste 

Berater im Berufswahlprozess zu 
unterstützen.

Für die beteiligten Unternehmen 
ist der Girls’ Day eine wertvolle 
Chance. Angesichts des demogra-
fi schen Wandels können sie sich 
als attraktive Arbeitgeber präsen-
tieren und frühzeitig Kontakt zu 
potenziellen Fachkräften knüpfen. 
„Wer heute Mädchen für Technik 
oder Führung begeistert, sichert 
sich die Innovationskraft von mor-
gen“, betont Andrea Bosch.
Schülerinnen, Eltern und inter-
essierte Unternehmen fi nden alle 
Informationen zu den Angeboten 
und zur Anmeldung auf dem o昀케  -
ziellen Girls’ Day-Radar sowie auf 
der Webseite der IHK Stuttgart 
unter www.ihk.de/stuttgart. IHK

Am 23. April 2026 öffnet die Wirtschaft in der Region Stuttgart 

wieder ihre Türen für den bundesweiten Girls� Day. 

 Foto: Carsten Riedl

ünstliche Intelligenz (KI) ver-
ändert Bürojobs – aber auf 

der Baustelle zählen weiterhin Pra-
xis und Verantwortung. Zwei Aus-
zubildende aus der Region Stutt-
gart erzählen, warum sie sich nach 
dem Abitur gegen ein Studium und 

für eine Ausbildung im Handwerk 
entschieden haben.

Wer im Handwerk lernt, arbeitet 
an echten Lösungen: für Energie-
e昀케  zienz, Klimaschutz, moderne 
Technik, Versorgung und Lebens-
qualität – und übernimmt Verant-
wortung dort, wo es zählt. Viele 
Tätigkeiten im Handwerk lassen 
sich zudem nicht einfach automa-
tisieren, weil es auf Praxis, Erfah-
rung und das Zusammenspiel von 
Kopf und Hand ankommt.
Immer mehr Abiturientinnen 

und Abiturienten zieht es da-
her ins Handwerk: 2025 haben 
730 eine Ausbildung in der Regi-
on Stuttgart begonnen, ein Plus 

von 17,4 Prozent. Carolina Mai-
er, Auszubildende zur Elektroni-
kerin für Gebäudesysteminteg-
ration aus Heimsheim, und Rune 
Becker, Ausbau-Manager im zwei-
ten Lehrjahr aus Stuttgart, zeigen, 
welche Perspektiven ihnen eine 
handwerkliche Ausbildung bietet.

Wenn Carolina Maier aus Heims-
heim von ihrem Beruf erzählt, 
klingt das weniger nach „klassi-
scher Baustelle“. Als Auszubilden-

de zur Elektronikerin für Gebäu-
desystemintegration im zweiten 
Lehrjahr bei Elektro Breitling in 
Holzgerlingen verbindet sie Pla-
nung, Programmierung und Bau-
stelle. Sie arbeitet an Technik, die 
nicht nur Energiee昀케  zienz und 
Komfort in den Alltag bringt, son-
dern auch Gebäude zum Leben er-
weckt.
Nach dem Abitur hat sie sich be-
wusst gegen ein Studium und für 

eine Ausbildung entschieden. �Mir 

liegt das praktische Arbeiten mehr 
und ich wollte einen Beruf, der 
krisenfest ist und mir eine Grund-
sicherheit bietet“, erzählt Carolina 
Maier. Ein weiterer Pluspunkt: In 
der Ausbildung verdient sie vom 
ersten Tag an Geld und gerade in 

technischen Berufen sind perspek-
tivisch die Verdienstmöglichkeiten 
sehr gut.

Auf den noch jungen Ausbildungs-
beruf wurde sie durch ihren Be-
trieb aufmerksam. In der Ausbil-
dung verknüpft sie Energie- und 
Gebäudetechnik mit Systeminteg-
ration. Das bedeutet: mal im Büro 
planen und vorbereiten, dann auf 
der Baustelle testen und Fehler fi n-
den – bis das System im Gebäude 
wirklich so läuft, wie es soll. An-
wendungen reichen von Beleuch-
tung, Jalousien und Fensterantrie-
ben bis zur Photovoltaik, bei der 
Einspeisung und Verbrauch intelli-
gent aufeinander abgestimmt wer-
den. Leicht sei das nicht, sagt Mai-
er: Immer wieder kommen neue 
Hersteller und Systeme dazu. Das 
bedeute kontinuierliches Einarbei-
ten, aber genau das motiviere sie 
auch: „Man lernt sehr viel, wenn 
einem etwas zugetraut wird.“
Und KI? Für Maier ist sie Werk-

zeug, nicht Ersatz. „Projektierung, 
die Ausarbeitung auf der Baustelle, 
das kann keine KI ersetzen. Eher 
entstehen dadurch noch mehr 

Möglichkeiten“, sagt sie. Als junge 
Frau in einem technischen Beruf 
fällt sie noch immer auf. In weni-
ger gemischten Teams zu arbeiten, 
war für sie anfangs gewöhnungs-
bedürftig. Doch die Akzeptanz sei 
hoch: „Gerade andere Frauen sind 
begeistert, wenn ich von meiner 
Ausbildung erzähle.“ Nach der 
Ausbildung möchte sie zunächst 
Berufserfahrung sammeln; lang-
fristig kann sie sich die Weiter-
bildung zur Meisterin vorstellen, 
um noch mehr Verantwortung zu 
übernehmen.

Rune Becker aus Stuttgart hat 
sein duales Studium abgebrochen 

und sich für eine Ausbildung zum 
Ausbau-Manager MeisterPlus für 
Raum und Fassade entschieden. 
„Für mich persönlich ist die Aus-
bildung auf jeden Fall besser als ein 
Studium, denn hier kann ich das 
Gelernte direkt anwenden, üben 
und unter Beweis stellen“, sagt der 
24-Jährige. Überzeugt hat ihn die 
Perspektive. „Im Handwerk steckt 
viel Zukunft“, sagt er, und damit 
auch die Aussicht auf einen si-
cheren Arbeitsplatz. Denn qua-
lifi zierte Fachkräfte sind gesucht 
und können auf der Baustelle nicht 
von Künstlicher Intelligenz ersetzt 
werden. Außerdem hat Becker die 
besondere Konstruktion des Aus-

bildungsmodells angesprochen: 
Der Ausbau-Manager ist speziell 
für (Fach-)Abiturientinnen und 
(Fach-)Abiturienten entwickelt 
und verbindet handwerkliche Pra-
xis mit Managementthemen wie 
Unternehmensführung, Marke-
ting und Vertrieb. In 3,5 Jahren ist 
neben dem Stuckateur-Gesellenab-
schluss auch der Meisterabschluss 

integriert und optional könnte er 
auch noch den Abschluss als Ener-
gieberater draufsetzen.
Aktuell ist er im zweiten Lehrjahr 
bei der Christian Gröber GmbH & 
Co. KG. Was ihn am Alltag reizt, 
ist die Vielfalt seiner Arbeit – von 
Innenputz und Trockenbau über 
Stuck und Oberfl ächenbearbeitung 
bis hin zur Farbgestaltung: „Jeden 
Arbeitstag scha昀昀 e ich etwas Neu-
es und das Ergebnis kann ich am 
Ende des Tages sehen.“ Gleichzei-
tig fordert genau das. Es gibt im-
mer wieder neue Aufgaben, neue 

Anforderungen und neue Vor-

schriften, in die er sich einarbeiten 

muss. „Die Lerninhalte sind sehr 
umfangreich und werden in kurzer 
Zeit behandelt, da gehört das Ler-
nen nach Feierabend dazu“, sagt 
Becker. Doch der Einsatz lohnt 
sich, denn so trägt er direkt zum 
Klimaschutz durch die Umsetzung 
energetischer Sanierungen bei.

Seine Familie und Freunde haben 
von Anfang an hinter seiner Ent-
scheidung gestanden. „Bis heu-
te sind alle, inklusive mir, davon 
überzeugt, dass es das Richtige 
für mich ist“, erzählt Rune Becker. 
Nach seinem Abschluss möchte er 
als Meister weiter Baustellenpra-
xis sammeln, um der Verantwor-
tung besser gerecht zu werden. 
Langfristig könnte er sich auch 
eine Selbstständigkeit oder Be-
triebsübernahme vorstellen – ob in 
Stuttgart, in Süddeutschland oder 

doch in seiner ursprünglichen Hei-
mat in Norddeutschland lässt er 
noch o昀昀 en. Fest steht für ihn: Mit 
dem Ausbau-Manager hat er einen 
Weg gefunden, der nicht zwischen 
Handwerk und Karriere entschei-
det, sondern beides zusammen-
bringt.

Beim Thema Ausbildung unter-
stützt die Handwerkskammer 
Region Stuttgart sowohl Aus-
bildungsinteressierte als auch Be-
triebe. Das Matching-Projekt 
„Passgenaue Besetzung“, geför-
dert durch das Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie, 

hilft Jugendlichen dabei, freie Aus-
bildungsplätze oder Praktika im 
Handwerk zu fi nden und den pas-
senden Betrieb zu vermitteln. Das 
Angebot richtet sich an 16- bis 
24-Jährige aus der Region Stutt-
gart, unabhängig vom Schulab-
schluss, und unterstützt auch bei 
Bewerbungsunterlagen und der 
Vorbereitung auf Vorstellungsge-
spräche.
Mit „primAQ“ bietet die Kam-
mer ein Beratungs- und Zerti-
fi zierungsprogramm für Aus-
bildungsbetriebe. Es unterstützt 
Betriebe dabei, ihre Ausbildungs-
qualität weiterzuentwickeln und 
sich als attraktiver Ausbildungs-
betrieb auszeichnen zu lassen. Das 
Programm umfasst Beratung und 
Entwicklungsimpulse – und bei 
entsprechender Qualität eine Zer-
tifi zierung, die für drei Jahre gilt 
und über regelmäßige Rezertifi -
zierungen dauerhaft abgesichert 
wird.

Weitere Informationen gibt es un-
ter  www.hwk-stuttgart.de/passge-
naue-besetzung-azubi  und  www.
hwk-stuttgart.de/primaq. HWK

Carolina Maier ist Auszubildende zur Elektronikerin für Gebäude-

systemintegration. Foto: Elektro-Breitling GmbH

Rune Becker hat sein duales 

Studium abgebrochen und 

sich für eine Ausbildung zum 

Ausbau-Manager MeisterPlus 

für Raum und Fassade entschie-

den.  Foto: Christian Gröber
                                         GmbH & Co. KG
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clauss markisen FABRIKVERKAUF

• Gelenkarmmarkisen 
• Beschattungen für Wintergärten
• Fenster- und Fassadenmarkisen 
• Jalousien/Raffstoren/Pergolamarkise
• Sonderanlagen
• über 300 m2 Ausstellungsfläche

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung in 73266 Bissingen
Beratung, Planung und Montage - alles aus einer Hand! 

Service-Telefon: 07023/104 32 od. 07023/104 49

clauss markisen FABRIKVERKAUF Infos unter: www.cm-fabrikverkauf.de

Bodenäckerstraße 1 Unsere Öffnungszeiten (saisonabhängig):
73266 Bissingen April - Juli Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07023/104 32 od. 07023/104 49   13:00 - 17:00 Uhr
Fax:  07023/104 891                                 * außer Ostern/P昀椀ngsten Sa* 9:00 - 13:00 Uhr

Maler- und Lackierermeister
Wendlinger Weg 16
73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 0172 9480950
info@farben-malerei.de
www.farben-malerei.de

� Anstrich von Decken und Wänden
�  Fassadensanierung bzw. Fassadenanstrich
� Tapezierarbeiten jeglicher Art
�  Lackieren und Lasieren von Fenstern, Türen etc.
�  Spachtel- und Verputzarbeiten

im Innen- und Außenbereich
• Kreative Oberfl ächentechniken
� Schimmelsanierung
� Betonsanierung
� Spezialist für Putzausbesserung
� kleine Trockenbauarbeiten
� und vieles mehr...

MICHAEL BABSCHANIK

Bleichereistr. 62, 73066 Uhingen

Telefon: 07161 389445

Fax: 07161 389446

Mobil: 0172 9756279

E-Mail: info@parkett-babschanik.de

www.parkett-babschanik.de

Neuverlegung und Renovierung von Massivparkett

Fertigparkett // Vinyl // Kork // Treppen // Dielen 

Algenbefall an Ihrer Fassade?

Wir bieten langfristige Lösungen

durch innovative Anstriche!

•••-----•-----
SEYF AN G ------•------

MALERARBEITEN MALERARBEITEN 
Meisterbetrieb seit 1960

73230 Kirchheim/Teck-Nabern

Telefon 0171 5384719

oder 0171 3638152

Mail: malerseyfang@aol.de

TECKBOTEN-
INSTAGRAM-KANAL

Wissen, was geht!

Scannen

und folgen!

WWW.INSTAGRAM.COM/

TECKBOTE_ONLINE

erzeit sind viele Haushalte 
damit beschäftigt, Haus und 

Hof wieder in Schuss zu bringen. 
Mit ein paar wenigen Handgri昀昀 en 
und einem aufmerksamen Auge 
kann auch der Laie schnell sein 
Haus pfl egen und so den Wert der 
Immobilie mindestens erhalten, 
wenn nicht sogar steigern. Der 
Immobilienverband Deutschland 
IVD West gibt fünf konkrete Emp-
fehlungen zur Frühjahrspfl ege von 
Immobilien.

Viele Schäden können mit bloßem 
Auge erkannt werden. Hier sollten 
die oft verhältnismäßig geringen 
Kosten zur Instandsetzung nicht 
gescheut und der Schaden sofort 
ausgebessert werden. Dazu zählen 
beispielsweise Verunreinigungen, 
gesprungene Dachziegel, leckende 
Dachrinnen oder andere geringe 
Abnutzungserscheinungen. Klei-
ne Risse im Mauerwerk, undich-
te Fenster und andere Verschleiß-
materialien können meistens sehr 
schnell und günstig wieder in 
Stand gesetzt oder ausgetauscht 
werden. Ansonsten kann es zu ho-
hen Folgeinvestitionen und erheb-
lichen Einschränkungen im Alltag 
kommen.
Das Dach und der Keller bezie-
hungsweise die Gründung des 
Hauses müssen dabei mit beson-
derer Sorgfalt in Augenschein ge-
nommen werden. Hier kann es zu 
den größten Schäden kommen. 
Auf dem Dach sammeln sich die 
Überreste des vergangenen Jah-
res und wirken belastend auf die 
Substanz des Hauses ein. Dach-
rinnen sollten gereinigt, das Dach 
augenscheinlich auf seine Dicht-
heit überprüft und andere Ver-
schmutzungen oder Fremdkörper 
als Vorbeugungsmaßnahme vom 
Dach entfernt werden. Im unte-
ren Bereich des Hauses entstehen 
Schäden, etwa wenn im Winter 
der Schnee an die Hauswand ge-
kehrt wird. Wenn dieser wieder 
schmilzt, werden die Materialien 
enormen Belastungen ausgesetzt.
Ist es zu einem Schaden gekom-

men, ist der Laie gut beraten, ein 
Fachunternehmen zu beauftra-
gen, da dieses die Arbeiten oft viel 
schneller, kostengünstiger und si-
cherer ausführen. Bei substantiel-
len Beschädigungen des Hauses ist 
es immer ratsam, einen Gutachter 
hinzuzuziehen, der das volle Aus-
maß feststellt und bei der Loka-
lisierung von Ursachen beratend 
zur Seite steht.

Immer wieder ein akutes Problem 
ist die Bildung von Schimmel, ent-
weder verursacht durch eine fal-
sche Belüftung oder dadurch, dass 
ins Mauerwerk Feuchtigkeit ein-
gedrungen ist. Richtig lüften ist 
bei Vorbeugung von Schimmel 
unerlässlich. Hierfür ist das Früh-
jahr der ideale Zeitraum. Denn 
die kalte Luft, die hineinströmt, 
wärmt sich auf, bindet Feuchtig-
keit und trägt diese wieder aus 
dem Haus. So ist eine ideale Luft-
zirkulation gegeben. Dies ist be-
sonders ratsam für Kellerräume 
und solche Flächen im Haus, die 
im Winter kaum benutzt wur-

den. An besonders heißen Tagen 
im Sommer sollte nicht zu viel ge-
lüftet werden, da ansonsten die 
Feuchtigkeit in das Haus hinein-
strömt und genau das Gegenteil 
erreicht wird.

Eine Maßnahme, die ohne weite-
res auch Laien übernehmen kön-
nen und die vor allem der Optik 
dient, ist das Reinigen von Stein- 

oder Metallelementen an der Fas-
sade oder im Außenbereich. Be-
schläge und Fensterrahmen, 
Fensterbänke oder Balkonarma-
turen können nach dem Winter 
Pfl ege gebrauchen. Dasselbe gilt 
selbstverständlich für Holzfl ächen, 
etwa auf Terrassen, die mit einer 
entsprechenden Politur wetterbe-
ständig behandelt werden sollten. 
Die meisten Oberfl ächen können 
leicht mit einem Hochdruckrei-
niger oder einer herkömmlichen 
Bürste aufgefrischt werden. Be-
sonders empfi ndliche Oberfl ächen 

wie weiche Holzarten oder vom 
Strahl des Hochdruckreinigers un-
terspülbare Fliesen müssen aller-
dings mit der nötigen Behutsam-
keit behandelt werden.

Wasseranschlüsse und Garten-
leitungen müssen nach der Still-
legung im Winter vor der ersten 
Nutzung gründlich durchgespült 
werden, um eventuellen Keim-
befall zu vermeiden. Gleichzei-
tig kann dabei auch geprüft wer-
den, ob Außenleitungen über den 
Winter – etwa durch Frost oder 
Rost – undicht geworden sind. Das 
ist leicht erkennbar: Gibt es ir-
gendwo eine undichte Stelle, dreht 
sich die Wasseruhr trotz geschlos-
senem Hahn munter weiter.

Liegen die letzten Sanierungs-
maßnahmen schon einige Zeit 
zurück, bietet es sich an, diese 
mit den Instandsetzungsmaßnah-
men im Frühjahr zu kombinieren. 
Mögliche Instandsetzungen an der 
Dachrinne könnten mit Dämmar-
beiten am Dach kombiniert wer-
den, für die es gegebenenfalls so-
gar staatliche Zuschüsse gibt und 
die zu einer besseren Energiee昀케  -
zienz im Hausbetrieb führen kön-
nen. Undichte Türen oder Fens-
ter sollten ebenfalls so schnell wie 
möglich wieder in Stand gesetzt 
werden. Sicherheitsmaßnahmen 
wie neue Schlösser, Türriegel oder 
ähnlicher Einbruchschutz können 
ebenfalls in Form von KfW-Kre-
diten gefördert werden. IVD 

Liegen die letzten Sanierungsmaßnahmen schon einige Zeit zurück, bietet es sich an, diese mit den 

Instandsetzungsmaßnahmen im Frühjahr zu kombinieren. Foto: Jörg Bächle

it Beginn des neuen Jahres 
wünschen sich viele eine 

Veränderung für die eigenen vier 
Wände. Und zwar nicht bloß durch 
den Austausch von Möbeln oder 
Bildern. Oft steht eine umfassen-
dere Umgestaltung auf dem Plan 
– Raum für Raum, abgestimmt auf 
den eigenen Bedarf und Anspruch. 
Reichlich Inspiration dafür halten 
die Wohntrends 2026 bereit.

Denn diese werden vor allem von 
harmonischen Farben, natürli-
chen Materialien und organischen 
Formen geprägt. Statt kühlem Pu-
rismus stehen Behaglichkeit und 
nachhaltiger Komfort im Fokus, 
wobei Stilrichtungen wie Cocoo-
ning 2.0 oder der neue Soft Mini-
malismus ein gemütliches, sehr per-
sönliches Wohnen arrangieren. Für 
die Umsetzung empfi ehlt sich eine 
weitsichtige Produktauswahl, mit 
der dieses natürliche Wohn- und 
Wohlgefühl nachhaltig unterstützt 
wird. Insbesondere bei den Wand-
fl ächen lohnt sich die Entscheidung 
für langlebige Lösungen mit wei-
chen Oberfl ächen, ökologischer 
Rezeptur und individueller Gestalt-
barkeit – so wie Vliesfaser- oder 
Strukturvliestapeten. Denn diese 
scha昀昀 en ideale Voraussetzungen, 
um einerseits die Wände mit trend-

bezogenen Farben zu betonen. An-
dererseits, um eine naturinspi-
rierte, behagliche Gestaltung des 
Wohnraums zu unterstützen. Far-
ben wie Sand, Beige und Terrakot-
ta etwa scha昀昀 en eine ruhige Basis, 
während Pastelltöne wie Lavendel 
und Salbei Leichtigkeit verleihen.

Das sanfte Ockergelb der Colour-
network-Farbe erinnert an son-
nenverwöhnte Landschaften und 
erfüllt die Räume mit mediterra-
ner Lebensfreude. Daneben sor-
gen dunkle Akzente in Petrol oder 
Waldgrün für Tiefe und Eleganz. 
Das Tolle: Durch ihre geprägten 
oder auf Wasserbasis geschäum-
ten Strukturen intensivieren die 
Tapeten die gewählten Nuancen 
und kreieren ein rundum lebendi-
ges Raumgefühl. Die Kombination 
mit Interieur und Deko aus Holz, 
Stein, Leinen oder Kork scha昀昀 t 
haptische Erlebnisse und unter-
streicht zudem das Bedürfnis nach 
Achtsamkeit und Nachhaltigkeit. 
Übrigens: Auch die Tapeten selbst 
bestehen aus ökologischen, nach-
haltigen Materialien, sind frei von 
PVC und Weichmachern und för-
dern ein gesundes Raumklima. Da-
bei lassen sie sich unkompliziert in 
Wandklebetechnik tapezieren und 
sind on top mehrfach überstreich-
bar. So bleibt Spielraum, um Far-
ben und Stile jederzeit neu zu in-
terpretieren. HLC



8

Wir suchen

Reinigungskraft als 

Aushilfskraft (m/w/d) 

Betex / Kirchheim/T.
www.betex-germany.com 
Telefon 07021 94430

HNO-Praxis Dr. Majocco
Allergologie – Stimm- und Sprachstörungen

Ambulante und Stationäre Operationen
Krankenhaus Kirchheim

Kirchheim · Kolbstraße 2 – 6 · Nanzcenter · Tel. 07021 45500

Unser Team sucht 

Med. Fachangestellte (m/w/d)
ab sofort/später  
in Vollzeit/Teilzeit

Kenntnisse in EDV und Praxisorganisation sind uns wichtig.

Bei Interesse bitte schriftliche Bewerbung an:  
Dr. Majocco, Kolbstraße 2 – 6, 73230 Kirchheim oder  

praxis@majocco.de

 sucht Verstärkung! sucht Verstärkung!

Lagerarbeiter (m/w/d) in Vollzeit
Du packst gern mit an, arbeitest zuverlässig und bist 
körperlich fit? Dann bist du bei uns genau richtig!

Deine Aufgaben:
– Kommissionieren & Verpacken von Waren
– Warenein- und -ausgang
– allgemeine Lagertätigkeiten

Das bringst du mit: Wir bieten:
– Teamgeist und Sorgfalt – familiäres Arbeitsumfeld
– Erfahrung im Lager von Vorteil – geregelte Arbeitszeiten
– gute Deutschkenntnisse – leistungsgerechtes Gehalt

Arbeitsort: Bissingen an der Teck
Jetzt bewerben: rene.sehr@msports-eu.de

Interessiert? Dann senden 
Sie Ihre Bewerbungsunter-
lagen an unsere Personal-
abteilung.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Kontakt 

Apparatebau  
Kirchheim-Teck GmbH

Frau Nadine Diehl 
Alleenstraße 36 
73230 Kirchheim / Teck 
www.ak-teck.de 
bewerbung@ak-teck.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter Personalabteilung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

•  Mitbetreuung der Mitarbeitenden in allen personalrelevanten Themen

•  Ansprechpartner bei arbeits-, sozialversicherungs- und steuerrechtlichen 
Fragestellungen für Mitarbeitende, Führungskräfte und Geschäftsleitung 
sowie für externe Stellen

•  Personalbeschaffung von der Ausschreibung bis zum Vertrags abschluss

•  Mitwirkung bei Durchführung der Entgeltabrechnung

•  Administrative Abwicklung aller auftretenden Personalvorgänge unter 
Beachtung der geltenden rechtlichen Vorgaben und Fristen

•  Pflege der Stammdaten und operative Zeitwirtschaft

•  Organisation und Steuerung von Personalentwicklungsmaßnahmen

•  Betreuung des Betrieblichen Gesundheitsmanagements

Ihr Profil:

•  abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung und Weiterqualifizierung 
zum/zur Personalfachkaufmann/-frau oder vergleichbares Studium

•  gute Kenntnisse im Lohnsteuer-, Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht

•  Berufserfahrung in der Durchführung der Lohn- und Gehaltsabrechnung, 
idealerweise mit DATEV

•  eigenständige und strukturierte Arbeitsweise

•  aufgeschlossene, motivierte Persönlichkeit mit ausgeprägter Teamfähigkeit

•  gute Kenntnisse mit MS-Office-Anwendungen

Wir bieten:

•  30 Tage Urlaub im Jahr

•  flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell

•  sicherer Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Vergütung und Sonderzahlungen

•  gezielte individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten

•  moderne, ergonomische Arbeitsplätze

•  Jobrad und Essensgeldzuschüsse

•  Arbeitgeberleistungen zu vermögenswirksamen Leistungen und betriebliche 
Altersvorsorge

•  Corporate Benefits und kostenlose Bereitstellung von Getränken


















Wir suchen Verstärkung!
Für unser Team suchen wir ab sofort:

Berufskraftfahrer (m/w/d)
· Führerscheinklasse CE erforderlich

· Tagestouren

· Vollzeit, Festanstellung

Rüstigen Rentner (m/w/d) als Aushilfe
· flexible Einsätze nach Absprache

· ideale Nebentätigkeit

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld  

und faire Bezahlung.

Interesse? 

Melden Sie sich gerne bei uns.

SCHMIDT TRANSPORTE GmbH

Stahlbrunnstraße 7 · 73266 Bissingen

Telefon: 07023 3266 · Fax: 07023 6315 

Mobil: 017613266000

E-Mail: info@schmidt-transporte.com

DIE STADT NÜRTINGEN SUCHT ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN 
ZEITPUNKT EINE ENGAGIERTE FÜHRUNGSKRAFT ALS

LEITUNG DER VOLKSHOCHSCHULE (m/w/d) 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 
17. Mai 2026.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung 
nach Entgeltgruppe 13 TVöD.

Die vollständige Stellenanzeige � nden Sie auf unserer
Karriereseite: www.jobs-nuertingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen 

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Volksbank in der Region eG 

IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Helfen Sie krebskranken Kindern und 
deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. HOFFNUNG.

www.naturparke.de
www.nationale-naturlandschaften.de

Naturparke
Landschaften voller Leben
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Erfahren Sie mehr!

Er kriegt 
die Backen 
nicht mehr 
voll.
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FÜR NEUKUNDEN
JETZT STARTEN & SPAREN!

DER TECKBOTE
ALS eZEITUNG
FÜR NUR 4.90 €
IM ERSTEN MONAT
DANACH 35.90 €

AKTION LÄUFT BIS 30.04.2026

 Sie haben Fragen? Wir beraten Sie
Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr,
Telefon: 07021 9750-39

teckbote.de/
 exibel
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Manuel Hagel setzt
auf Pragmatismus
Kirchheim. Nah am Menschen – so ver-
steht Manuel Hagel sein Metier. Der 
Spitzenkandidat der CDU für die Wahl 
in Baden-Württemberg stellte sich in 
Kirchheim im Talk-Format den Wählern.
Lokales Seite 13

In Kirchheim
ist der Deifel los
Kirchheim. Mit der Narrentaufe erö�-
nen die Kirchheimer Kloster-Deifel die 
Fasnet in Kirchheim. Zahlreiche Besu-
cher und befreundete Narrenzünfte aus 
der Region begleiten das Geschehen.
Lokales Seite 15

Dem Verein etwas 
zurückgeben
Kirchheim. Simon Paul hat vor wenigen 
Monaten das Amt des Abteilungsleiters 
im VfL Kirchheim von seinem Vater Hei-
ko übernommen. Er möchte den erfolg-
reichen Weg weitergehen.
Lokalsport  Seite 12

Wer träumte als Kind nicht davon, 
ein begabter Schauspieler zu 
werden, ein Wundermittel ge-
gen Krebs zu er�nden oder es 
in die Nationalmannschaft 
für Basketball zu scha�en? 
Etliche Trainingseinheiten, 
Bü�eln bis zum Umfallen 

lange nicht, wenn der Sprung 
zur Musik-, Sport- oder Fach-
elite in jungen Jahren nicht ge-
klappt hat. Denn ein internatio-

nales Team an Forschern hat 
nun herausgefunden, dass 
Spitzenleute vor allem 
eins gemeinsam haben: Sie 

Das Geheimnis? Die meisten 
Besten im Höchstleistungsalter 
blicken auf eine fachübergrei-
fende Ausbildung zurück. In-
strument erlernen, verschiede-
ne Studienfächer und Berufe 
verfolgen, dazu noch eine Sport-
art und ein Potpourri an Hobbys 

Erwachsene Wunderkinder

D
as harsche Winterwet-
ter macht den Men-
schen in Europa erheb-
lich zu scha�en. In den 

Niederlanden war der Zugver-
kehr durch das Wetter und eine 
technische Störung fast völlig 
lahmgelegt. Bis Dienstagvormit-
tag konnte im ganzen Land kein 
Zug der niederländischen Bahn 
fahren, teilte diese mit. Zudem 
mussten am Amsterdamer 
Groß�ughafen Schiphol Hun-
derte Flüge annulliert worden. 

Auch Frankreich kämpft wei-
terhin mit Schnee und Eis. In 
vielen Departements fuhren kei-

ne Schulbusse, auch der Zugver-
kehr war teils gestört. Nach ei-
ner ersten Bilanz wurden in dem 
Land fünf Tote bei wetterbe-
dingten Unfällen gemeldet. Im 
Großraum Paris verursachten 
Schnee und Eis zu Wochenbe-
ginn mehr als 1000 Kilometer 
Stau. 

Teils heftige Schneefälle gibt 
es auch in Großbritannien. In 
Schottland blieben Hunderte 
Schulen geschlossen, in Glas-
gow fuhren die U-Bahnen zeit-
weise nicht. Schweden meldete 
ebenfalls neue Schneefälle und 
bis zu minus 40 Grad im Nor-

den des Landes. Dänemark be-
reitete sich für Mittwoch auf ei-
nen Schneesturm in Nordjüt-
land vor.

Auch in Tschechien herrscht 
weiter klirrende Kälte. Im Böh-
merwald nahe der Grenze zu 
Bayern wurden am Dienstag-
morgen Temperaturen um mi-
nus 25 Grad gemessen. In Prag 
waren Zehntausende Einwohner 
wegen einer defekten Fernwär-
me-Leitung vorübergehend 
ohne Heizung und warmes Was-
ser. 

In Spanien, das sonst im Som-
mer mit Hitzerekorden Schlag-

zeilen macht, bibbern die Men-
schen in vielen Regionen eben-
falls bei Minusgraden. Sogar in 
höheren Lagen der Ferieninsel 
Mallorca gab es Frost und 
Schnee. 

Auch Deutschland hat der 
Winter vorerst weiter fest im 
Gri�, mit zunächst noch frosti-
gen Temperaturen, teils im 
zweistelligen Minusbereich. 
Nach Angaben des Deutschen 
Wetterdienstes wird es am Don-
nerstag „spannend“. Bedingt 
durch ein Sturmtief könnte sich 
Schneefall auf weite Teile des 
Landes ausbreiten. dpa/afp

Harter Winter hat
große Teile Europas im Griff
Wetter Die Eiseskälte führt in vielen Ländern zu Unfällen und Verkehrschaos. Selbst die 

Spanier frieren bei Minusgraden. In Deutschland droht neuer Schneefall.  

Paris. Die Unterstützerstaaten 
der Ukraine haben sich bei ei-
nem Tre�en in Paris auf Beiträ-
ge zu den Bemühungen um ein 
Ende des russischen Angri�s-
krieges verständigt. „Wir sind 
bereit, uns zu einem System po-
litisch und rechtlich verbindli-
cher Garantien zu verp�ichten, 
das im Falle eines Wa�enstill-
standes in Kraft tritt“, teilte EU-
Ratspräsident António Costa 

mit. Frankreichs Präsident Em-
manuel Macron, der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Selensky 
und der britische Premierminis-
ter Keir Starmer unterzeichne-
ten eine Absichtserklärung über 
die Entsendung einer multina-
tionalen Truppe unter europäi-
scher Führung, um einen Waf-
fenstillstand abzusichern. 

An einer solchen Truppe wür-
de sich nach Worten von Bun-

deskanzler Friedrich Merz 
(CDU) auch die Bundeswehr be-
teiligen – allerdings nicht auf 
ukrainischem Boden, sondern 
„auf benachbartem Nato-Ge-
biet“. 

Die EU werde dazu beitragen, 
Sicherheitsgarantien zu gewähr-
leisten, die die Ukraine für einen 
dauerhaften Frieden benötige, 
sagte Costa. Ein zentraler Punkt 
ist der Plan, der Ukraine ver-

bindlich zuzusichern, sie im Fall 
eines erneuten russischen An-
gri�s nicht allein zu lassen. Die 
USA haben zugesichert, bei der 
Überwachung eines Friedensab-
kommens eine Schlüsselrolle 
einzunehmen. An den Beratun-
gen in Paris waren Vertreter aus 
35 Ländern beteiligt, auch Nato-
Chef Mark Rutte sowie der US-
Sondergesandte Steve Witko� 
nahmen daran teil. dpa/afp

Garantien zum Schutz der Ukraine
Krieg Internationale Truppe soll nach einem Waffenstillstand Sicherheit gewährleisten.
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Brandenburg
Woidke zieht
die Reißleine
Potsdam. Die bundesweit einzi-
ge SPD/BSW-Koalition in Bran-
denburg ist nach wochenlangem 
Zo� im BSW gescheitert. Minis-
terpräsident Dietmar Woidke 
(SPD) erklärte die Koalition am 

Inflation bei 
2,2 Prozent

Wiesbaden. Die Verbraucher-
preise sind im vergangenen Jahr 
so stark gestiegen wie im Vor-
jahr. Die durchschnittliche In-
�ationsrate lag wie bereits 2024 
bei 2,2 Prozent, wie das Statis-
tische Bundesamt in Wiesbaden 
mitteilte. Im Dezember �achte 
der Preisauftrieb demnach aber 
deutlich ab: Die Preise stiegen 
laut vorläu�ger Schätzung nur 
noch um 1,8 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat.

Besonders Energie war zu-
letzt deutlich günstiger: Haus-
haltsenergie und Kraftsto�e 
kosteten 1,3 Prozent weniger als 
im Dezember 2024. afp 

Preise Zum Jahresende 

ging der Anstieg

deutlich zurück.

Domen Prevc hat die 74. Vierschanzentournee 
der Skispringer gewonnen. Dem 26-jährigen Slo-
wenen reichte zum Abschluss in Bischofshofen 

Rang zwei, um den goldenen Adler zu gewinnen. 
Der Tagessieg ging an den Titelverteidiger Daniel 
Tschofenig aus Österreich. Bester Deutscher wur-

de Felix Hoffmann als Zehnter, auch in der Ge-
samtwertung war der Thüringer als Sechster bes-
ter DSV-Athlet (Sport). Foto: Daniel Karmann/dpa

Domen Prevc fliegt zum Tourneesieg

E
s ist ein peinlicher Mo-
ment, wenn man im 
Schwimmbad bereits 
auf dem Zehn-Meter-

Turm steht – und dann die Lei-
ter wieder hinabsteigt. Beson-
ders schlimm ist es, wenn man 
vorher herumgetönt hat, was 
für einen sensationellen 
Sprung es gleich zu sehen ge-
ben werde.

Friedrich Merz hat richtig 
erkannt, dass der Kostenan-
stieg in den Sozialversicherun-
gen gebremst werden muss. Im 
vergangenen Jahr hat er einen 
Herbst der Reformen angekün-
digt, der dann nicht stattfand. 
Jetzt unterstreicht Merz in ei-
nem Brief erneut die Notwen-
digkeit, den Standort Deutsch-
land voranzubringen.

In der Wirtschaftspolitik 
setzt er konsequent den kom-
munikativen Stil fort, den er 
vor seiner Zeit als Kanzler ge-
p�egt hat. Das Prinzip Merz 
besteht darin, durch vehemen-
te Forderungen den ö�entli-
chen Diskurs zu verändern. In 
der Opposition war er damit 
erfolgreich. Doch nun richten 
sich die Erwartungen, die 
Merz weckt, an ihn selbst.

Die echte Kunst eines Kanz-
lers ist, Mehrheiten für 
schmerzhafte Veränderungen 
Stück für Stück zu organisie-
ren. Gern auch hinter den Ku-
lissen. Friedrich Merz muss 
nun zeigen, ob er diese Kunst 
beherrscht.

Kanzler muss 
nun liefern

Kommentar

Tobias Peter 

zur Offensive von 
Friedrich Merz

     

   

Syrien
Flüchtlinge in 
Camps leiden 
Gaziantep. Im syrischen Winter 
sind Zehntausende Vertriebene 
ohne zureichende Unterkünfte 
und Versorgung. Allein in nörd-
lichen Regionen des Landes leb-
ten rund 77.000 Menschen unter 
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Manuel Hagel setzt 
auf Pragmatismus
Kirchheim. Nah am Menschen – so ver-
steht Manuel Hagel sein Metier. Der 
Spitzenkandidat der CDU für die Wahl 
in Baden-Württemberg stellte sich in 
Kirchheim im Talk-Format den Wählern.
Lokales  Seite 13

In Kirchheim 
ist der Deifel los
Kirchheim. Mit der Narrentaufe erö�-
nen die Kirchheimer Kloster-Deifel die 
Fasnet in Kirchheim. Zahlreiche Besu-
cher und befreundete Narrenzünfte aus 
der Region begleiten das Geschehen.
Lokales  Seite 15

Dem Verein etwas  
zurückgeben 
Kirchheim. Simon Paul hat vor wenigen 
Monaten das Amt des Abteilungsleiters 
im VfL Kirchheim von seinem Vater Hei-
ko übernommen. Er möchte den erfolg-
reichen Weg weitergehen.
Lokalsport   Seite 12

Wer träumte als Kind nicht davon, 
ein begabter Schauspieler zu 
werden, ein Wundermittel ge-
gen Krebs zu er�nden oder es 
in die Nationalmannschaft 
für Basketball zu scha�en? 
Etliche Trainingseinheiten, 
Bü�eln bis zum Umfallen 
und spezielle Förderung über 
Jahre hinweg – und am Ende 
hat es doch nicht gereicht? 
Da ist die Enttäuschung 
groß, bei Kindern und den 
Eltern, die sich ebenfalls Ho�-
nung gemacht hatten.

Aber halt! Es gibt gute Nach-
richten: Denn zu spät ist es noch 

lange nicht, wenn der Sprung 
zur Musik-, Sport- oder Fach-
elite in jungen Jahren nicht ge-
klappt hat. Denn ein internatio-

nales Team an Forschern hat 
nun herausgefunden, dass 
Spitzenleute vor allem 
eins gemeinsam haben: Sie 

gehören in jungen Jahren 
noch nicht zu den Besten 
ihrer Generation. Also: Wer 

ein Top-Schachspieler im 
fortgeschrittenen Alter wird 

oder den Nobelpreis in Chemie 
erhält, war als Teenie nicht 
zwingend schon die Einser-
Schülerin.

Das Geheimnis? Die meisten 
Besten im Höchstleistungsalter 
blicken auf eine fachübergrei-
fende Ausbildung zurück. In-
strument erlernen, verschiede-
ne Studienfächer und Berufe 
verfolgen, dazu noch eine Sport-
art und ein Potpourri an Hobbys 
– die Mischung macht’s.

Das heißt: Mit einer steigen-
den Lebenserwartung kann man 
das bestimmt auch noch nach-
holen. Es bleibt ja jetzt umso 
mehr Zeit, dieses multidiszipli-
näre Training anzufangen für 
den späten Triumph. Oder? 
 Jacqueline Westermann

Erwachsene Wunderkinder

D
as harsche Winterwet-
ter macht den Men-
schen in Europa erheb-
lich zu scha�en. In den 

Niederlanden war der Zugver-
kehr durch das Wetter und eine 
technische Störung fast völlig 
lahmgelegt. Bis Dienstagvormit-
tag konnte im ganzen Land kein 
Zug der niederländischen Bahn 
fahren, teilte diese mit. Zudem 
mussten am Amsterdamer 
Groß�ughafen Schiphol Hun-
derte Flüge annulliert worden. 

Auch Frankreich kämpft wei-
terhin mit Schnee und Eis. In 
vielen Departements fuhren kei-

ne Schulbusse, auch der Zugver-
kehr war teils gestört. Nach ei-
ner ersten Bilanz wurden in dem 
Land fünf Tote bei wetterbe-
dingten Unfällen gemeldet. Im 
Großraum Paris verursachten 
Schnee und Eis zu Wochenbe-
ginn mehr als 1000 Kilometer 
Stau. 

Teils heftige Schneefälle gibt 
es auch in Großbritannien. In 
Schottland blieben Hunderte 
Schulen geschlossen, in Glas-
gow fuhren die U-Bahnen zeit-
weise nicht. Schweden meldete 
ebenfalls neue Schneefälle und 
bis zu minus 40 Grad im Nor-

den des Landes. Dänemark be-
reitete sich für Mittwoch auf ei-
nen Schneesturm in Nordjüt-
land vor.

Auch in Tschechien herrscht 
weiter klirrende Kälte. Im Böh-
merwald nahe der Grenze zu 
Bayern wurden am Dienstag-
morgen Temperaturen um mi-
nus 25 Grad gemessen. In Prag 
waren Zehntausende Einwohner 
wegen einer defekten Fernwär-
me-Leitung vorübergehend 
ohne Heizung und warmes Was-
ser. 

In Spanien, das sonst im Som-
mer mit Hitzerekorden Schlag-

zeilen macht, bibbern die Men-
schen in vielen Regionen eben-
falls bei Minusgraden. Sogar in 
höheren Lagen der Ferieninsel 
Mallorca gab es Frost und 
Schnee. 

Auch Deutschland hat der 
Winter vorerst weiter fest im 
Gri�, mit zunächst noch frosti-
gen Temperaturen, teils im 
zweistelligen Minusbereich. 
Nach Angaben des Deutschen 
Wetterdienstes wird es am Don-
nerstag „spannend“. Bedingt 
durch ein Sturmtief könnte sich 
Schneefall auf weite Teile des 
Landes ausbreiten.  dpa/afp

Harter Winter hat 
große Teile Europas im Griff
Wetter Die Eiseskälte führt in vielen Ländern zu Unfällen und Verkehrschaos. Selbst die 

Spanier frieren bei Minusgraden. In Deutschland droht neuer Schneefall.  

Paris. Die Unterstützerstaaten 
der Ukraine haben sich bei ei-
nem Tre�en in Paris auf Beiträ-
ge zu den Bemühungen um ein 
Ende des russischen Angri�s-
krieges verständigt. „Wir sind 
bereit, uns zu einem System po-
litisch und rechtlich verbindli-
cher Garantien zu verp�ichten, 
das im Falle eines Wa�enstill-
standes in Kraft tritt“, teilte EU-
Ratspräsident António Costa 

mit. Frankreichs Präsident Em-
manuel Macron, der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Selensky 
und der britische Premierminis-
ter Keir Starmer unterzeichne-
ten eine Absichtserklärung über 
die Entsendung einer multina-
tionalen Truppe unter europäi-
scher Führung, um einen Waf-
fenstillstand abzusichern. 

An einer solchen Truppe wür-
de sich nach Worten von Bun-

deskanzler Friedrich Merz 
(CDU) auch die Bundeswehr be-
teiligen – allerdings nicht auf 
ukrainischem Boden, sondern 
„auf benachbartem Nato-Ge-
biet“. 

Die EU werde dazu beitragen, 
Sicherheitsgarantien zu gewähr-
leisten, die die Ukraine für einen 
dauerhaften Frieden benötige, 
sagte Costa. Ein zentraler Punkt 
ist der Plan, der Ukraine ver-

bindlich zuzusichern, sie im Fall 
eines erneuten russischen An-
gri�s nicht allein zu lassen. Die 
USA haben zugesichert, bei der 
Überwachung eines Friedensab-
kommens eine Schlüsselrolle 
einzunehmen. An den Beratun-
gen in Paris waren Vertreter aus 
35 Ländern beteiligt, auch Nato-
Chef Mark Rutte sowie der US-
Sondergesandte Steve Witko� 
nahmen daran teil.  dpa/afp

Garantien zum Schutz der Ukraine
Krieg Internationale Truppe soll nach einem Waffenstillstand Sicherheit gewährleisten.
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Brandenburg
Woidke zieht 
die Reißleine
Potsdam. Die bundesweit einzi-
ge SPD/BSW-Koalition in Bran-
denburg ist nach wochenlangem 
Zo� im BSW gescheitert. Minis-
terpräsident Dietmar Woidke 
(SPD) erklärte die Koalition am 
Dienstag für beendet. Er will zu-
nächst mit einer Minderheitsre-
gierung weitermachen, strebt 
aber eine Koalition mit der CDU 
an. Die CDU zeigte sich o�en 
für ein Bündnis. Die BSW-Land-
tagsfraktion war nach dem Aus-
tritt von drei Abgeordneten zer-
brochen.  dpa

Inflation bei 
2,2 Prozent

Wiesbaden. Die Verbraucher-
preise sind im vergangenen Jahr 
so stark gestiegen wie im Vor-
jahr. Die durchschnittliche In-
�ationsrate lag wie bereits 2024 
bei 2,2 Prozent, wie das Statis-
tische Bundesamt in Wiesbaden 
mitteilte. Im Dezember �achte 
der Preisauftrieb demnach aber 
deutlich ab: Die Preise stiegen 
laut vorläu�ger Schätzung nur 
noch um 1,8 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahresmonat.

Besonders Energie war zu-
letzt deutlich günstiger: Haus-
haltsenergie und Kraftsto�e 
kosteten 1,3 Prozent weniger als 
im Dezember 2024.  afp 

Preise Zum Jahresende 

ging der Anstieg 

deutlich zurück.

Domen Prevc hat die 74. Vierschanzentournee 
der Skispringer gewonnen. Dem 26-jährigen Slo-
wenen reichte zum Abschluss in Bischofshofen 

Rang zwei, um den goldenen Adler zu gewinnen. 
Der Tagessieg ging an den Titelverteidiger Daniel 
Tschofenig aus Österreich. Bester Deutscher wur-

de Felix Hoffmann als Zehnter, auch in der Ge-
samtwertung war der Thüringer als Sechster bes-
ter DSV-Athlet (Sport). Foto: Daniel Karmann/dpa

Domen Prevc fliegt zum Tourneesieg

E
s ist ein peinlicher Mo-
ment, wenn man im 
Schwimmbad bereits 
auf dem Zehn-Meter-

Turm steht – und dann die Lei-
ter wieder hinabsteigt. Beson-
ders schlimm ist es, wenn man 
vorher herumgetönt hat, was 
für einen sensationellen 
Sprung es gleich zu sehen ge-
ben werde.

Friedrich Merz hat richtig 
erkannt, dass der Kostenan-
stieg in den Sozialversicherun-
gen gebremst werden muss. Im 
vergangenen Jahr hat er einen 
Herbst der Reformen angekün-
digt, der dann nicht stattfand. 
Jetzt unterstreicht Merz in ei-
nem Brief erneut die Notwen-
digkeit, den Standort Deutsch-
land voranzubringen.

In der Wirtschaftspolitik 
setzt er konsequent den kom-
munikativen Stil fort, den er 
vor seiner Zeit als Kanzler ge-
p�egt hat. Das Prinzip Merz 
besteht darin, durch vehemen-
te Forderungen den ö�entli-
chen Diskurs zu verändern. In 
der Opposition war er damit 
erfolgreich. Doch nun richten 
sich die Erwartungen, die 
Merz weckt, an ihn selbst.

Die echte Kunst eines Kanz-
lers ist, Mehrheiten für 
schmerzhafte Veränderungen 
Stück für Stück zu organisie-
ren. Gern auch hinter den Ku-
lissen. Friedrich Merz muss 
nun zeigen, ob er diese Kunst 
beherrscht.

Kanzler muss 
nun liefern

Kommentar 
Tobias Peter  
zur Offensive von 
Friedrich Merz

     

   

Syrien 
Flüchtlinge in 
Camps leiden 
Gaziantep. Im syrischen Winter 
sind Zehntausende Vertriebene 
ohne zureichende Unterkünfte 
und Versorgung. Allein in nörd-
lichen Regionen des Landes leb-
ten rund 77.000 Menschen unter 
harten Bedingungen in Flücht-
lingslagern, heißt es in einem Be-
richt der internationalen Hilfsor-
ganisation Onsur. Fast alle der 95 
Camps seien gegen Minustempe-
raturen, Überschwemmungen so-
wie Wind und Regen nicht gerüs-
tet. Außerdem fehlten Nahrungs-
mittel.  kna
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Eigentlich läuft das traditionelle Dreikönigstreffen der 
FDP in der Stuttgarter Oper seit Jahren nach gleichem 
Schema ab: Ein Politiker nach dem anderen betritt die 
Bühne, hält seine Rede, kassiert Applaus. In diesem Jahr 
gab es eine Besonderheit: Die FDP-Granden Wolfgang Ku-
bicki und Marie-Agnes Strack-Zimmermann gaben bei ei-
nem Überraschungsauftritt die alten, nörgelnden Puppen 
Statler und Waldorf aus der Muppet-Show. Von einer Loge 
aus kommentierten sie das Geschehen.

Das Treffen war diesmal für die FDP der Auftakt eines für 
sie schicksalhaften Jahres. Bei der Bundestagswahl 2025 
war sie mit 4,3 Prozent an der Fünf-Prozent-Hürde ge-
scheitert. In Meinungsumfragen liegen die Freien Demokra-
ten seitdem bei drei bis vier Prozent. Im März stehen die 
beiden wichtigen Landtagswahlen in Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz an. In beiden Ländern sitzt die FDP 

STICHWORT DREIKÖNIGSTREFFEN

Berlin. In diesen Tagen bleibt es 
dunkel im Berliner Südwesten, 
der Stromausfall vom 3. Januar ist 
noch immer nicht behoben. Zeit-
weise waren 45.000 Haushalte 
ohne Strom; bis alle Reparaturen 
abgeschlossen sind, dauert es 
wohl noch bis zum Donnerstag. 
Behörden gehen davon aus, dass 
es die linksextremistische „Vul-
kangruppe“ war, die mit einem 
Brandanschlag einige wichtige 
Stromleitungen zerstört hat.

Es ist ein einzelner Anschlag 
mit großer Wirkung. In Zeiten hy-
brider Bedrohungen ist aus dem 
Fall in der Hauptstadt mehr als 
eine Lokalnachricht geworden. 
Man stellt sich unweigerlich die 
Frage: Wie anfällig ist das deut-
sche Stromnetz?

An welchen Stellen die kriti-
sche Infrastruktur verwundbar 
ist, bekommt man recht leicht he-

raus. „Im Internet sind viele Da-
ten zum Stromnetz verfügbar. 
Nicht nur Linksextremisten dürf-dürf-
ten diese haben, sondern auch der 
russische Geheimdienst“, sagt 
Christof Wittwer. Er leitet den 
Geschäftsbereich „Leistungselek-
tronik, Netze und intelligente Sys-
teme“ am Fraunhofer-Institut für 
Solare Energiesysteme in Frei-
burg.

Er sagt, lange Zeit habe es 
kaum eine Rolle gespielt, die 
Stromnetze in Deutschland resi-
lienter zu machen. Die großen 
Übertragungsleitungen seien 
häu�g redundant ausgelegt, die 
Ebenen darunter – wie in Berlin 
– meist nicht. Aus Kostengründen 
habe man schlicht darauf verzich-
tet, sagt Wittwer.

Er regt eine Art „Eingreiftrup-
pe“ an, die bei Schäden am Netz 
schnell handeln kann. „Sabotage 

ist schwer zu verhindern, aber mit 
geeigneten Reparaturmaßnah-
men sollte es gelingen, solche
Stromausfälle auf weniger als 24 
Stunden zu beschränken“, sagte
er. Dazu könnten auch mobile 
Trafos auf Lastwagen gehören, 
die zügig die Stromversorgung 
wiederherstellen, bis die eigent-
lichen Leitungen repariert sind.

Unter dem Strich sei Resilienz 
eine Frage des Geldes: „Sicherheit 
kostet, und diese Kosten werden 
als Netzentgelte auf die Verbrau-
cher umgelegt. Wir haben ja 
schon seit Jahren eine Diskussi-
on über die hohen Strompreise in 
Deutschland. Man muss also ei-
nen Mittelweg zwischen Robust-
heit des Systems und Wirtschaft-
lichkeit �nden“, sagt Wittwer.

Um die kritische Infrastruktur 
besser zu schützen, hat die Bun-
desregierung im vergangenen 
Jahr das „Kritis-Dachgesetz“ ver-
abschiedet. Derzeit wird es im 
Bundestag beraten. Damit soll es 
für alle Sektoren der kritischen 
Infrastruktur eine Risikoanalyse 
geben, die dann in einen Resi-
lienzplan und entsprechende 
Schutzmaßnahmen mündet. Da-
mit sollen Ausfälle minimiert und
schnell wieder behoben werden.

Wenn es nicht gerade sabotiert 
wird, gehört das deutsche Strom-
netz zu den stabilsten der Welt. 
Die durchschnittliche Dauer von 
Stromausfällen in Deutschland 
lag 2024 laut Bundesnetzagentur 
pro Verbraucher im Schnitt bei 
11,7 Minuten. Wohl nur ein gerin-
ger Trost für die Betro¤enen in 
Berlin. Tobias Heimbach

Wie verwundbar ist das 
deutsche Stromnetz?
Infrastruktur Nach dem Anschlag auf die Berliner Stromversorgung 

fragen sich viele Menschen, wie anfällig die Stromleitungen in 

Deutschland sind – und wie man sie besser schützen kann.

Auch der 

S-Bahnhof 

Wannsee ist 

vom Stromaus-

fall in Berlin be-

tro�en. Foto: Mi-

chael Kappeler/

dpa

Berlin. Es ist eine eindeutige Ana-
lyse, verbunden mit Forderungen 
an die eigene Koalition. Oder, wenn 
man so will, an sich selbst. „Die 
Lage der deutschen Wirtschaft ist 
in einigen Bereichen sehr kritisch“, 
schreibt Bundeskanzler Friedrich 
Merz (CDU) in einem Brief an die 
Abgeordneten der Fraktionen von 
Union und SPD. „Große Industrie-
zweige stehen ebenso wie erhebli-
che Teile des Mittelstandes und des 
Handwerks vor gewaltigen Heraus-
forderungen“, fügt er hinzu. Merz 
betont, es gehe jetzt darum, „die 
Standortbedingungen durchgrei-
fend zu verbessern“.

Damit erhöht der Kanzler den 
Druck auf das schwarz-rote Bünd-
nis, in diesem Jahr Reformen ein-
zuleiten, mit denen der Kosten-
druck in den Sozialversicherungen 
mindestens gedämpft wird. Bereits 
im vergangenen Jahr hatte Merz ei-
nen „Herbst der Reformen“ ange-
kündigt – diesen nach Einschät-
zung von Wirtschaftsvertretern 
aber nicht geliefert.

So gelang es Merz zwar, mit Ach 
und Krach das Rentenpaket der 

Koalition durch den Bundestag zu 
bringen. Doch dieses erhöht die 
Kosten langfristig – insbesondere 
wegen der von der SPD durchge-
setzten Haltelinie beim Rentenni-
veau. Vor Strukturreformen, mit 
denen die Folgen des demogra�-
schen Wandels aufgefangen wer-
den sollen, soll eine Rentenkom-
mission tagen. In der Unionsfrak-
tion zweifeln viele am Erfolg.

Gespür für die Partei

Der Kanzler sendet jetzt ein Signal 
an die Fraktion und die Partei, das 
sagen soll: „Ich habe verstanden, 
dass sich etwas ändern muss.“ 
Merz tauscht seinen Büroleiter im 
Kanzleramt aus: Jacob Schrot muss 
seinen Platz räumen. Nachfolger 
wird der bisherige CDU-Bundes-
geschäftsführer Philipp Birkenmai-
er.

Welch wichtige Rolle der 35-jäh-
rige Schrot im System Merz ge-
spielt hat, ließ sich beim Antritts-
besuch des Kanzlers bei US-Präsi-
dent Donald Trump in Washington 
beobachten. Schrot saß im Oval Of-al Of-
�ce neben Merz – gegenüber von 

US-Vizepräsident J.D. Vance. Wie 
viele Ratgeber in der Umgebung 
des Kanzlers hat Schrot vor allem 
eine Leidenschaft für die Außen-
politik. In der CDU herrscht aber 
schon länger Unmut: Schrot fehle 
es an Gespür für die Partei. Zudem 
laufe es im Kanzleramt organisato-
risch nicht rund.

Birkenmaier (50) ist o¤ensicht-
lich bestens im Konrad-Adenauer-
Haus vernetzt und hat einen guten 
Draht zu CDU-Generalsekretär 
Carsten Linnemann. Er hat früher 
im Wirtschaftsministerium und 
auch eine Zeit lang als Geschäfts-
führer des mächtigen Parlaments-
kreises Mittelstand der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion gearbeitet. Sein 
thematischer Schwerpunkt liegt 
auf ökonomischen Themen.

Birkenmaier muss es nun gelin-
gen, die Abstimmung zwischen Re-
gierung, Fraktion und Partei zu ver-
bessern. Sonst dürfte auch die – 
noch eher leise – Kritik an Kanz-
leramtsminister Thorsten Frei in 
der CDU bald lauter werden. Und 
die an Friedrich Merz erst recht. 
Tobias Peter

Merz versucht den Aufbruch
Bundeskanzler Der Regierungschef tauscht seinen Büroleiter aus. 

Und dringt in einem Brief ans eigene Lager auf Wirtschaftsreformen.

FDP
Dürr will Gesetze 
radikal streichen
Stuttgart. FDP-Chef Christian 
Dürr spricht sich für eine radika-
le Entrümpelung des Rechts aus. 
Beim Dreikönigstre¤en der FDP 
in Stuttgart schlug er vor, in einer 
kommenden Wahlperiode zum 
Ende der Legislatur „alle Geset-
ze in Deutschland, die seit 2000 
beschlossen worden sind“, aus-
laufen zu lassen. Dann habe eine 
Regierung vier Jahre Zeit, sich um 
Gesetze zu kümmern, die man 
wieder haben wolle – „und zwar 
nur die, die sinnvoll sind“. dpa
Stichwort und Kommentar

AfD-Einstufung
Ostbeauftragte 
für Verbotsantrag
Erfurt. In der Debatte um ein
mögliches Verbot der AfD sieht
die Ostbeauftragte der Bundesre-
gierung, Elisabeth Kaiser (SPD), 
die Bundesländer in besonderer 
Verantwortung. Sollte die Einstu-
fung der Gesamtpartei durch das 
Bundesamt für Verfassungsschutz 
als erwiesen rechtsextrem vor 
Gericht Bestand haben, müssten 
die Länder Konsequenzen ziehen. 
Sie erwarte dann von den Län-
dern, „dass sie aktiv werden, da-
mit es zu einem Verbotsantrag 

Koalition der Willigen. Karikatur: Jürgen Tomicek

Leitartikel

Stefan Kegel

zu den Großmächten China, Russland und USA

E
s war einmal ein Buch. 
„Das Ende der Geschichte“ 
hieß es, und es erschien 
vor mehr als drei Jahrzehn-
ten. Darin erö¤nete der 
US-Politologe Francis Fu-

kuyama die Vision einer liberalen, de-
mokratischen Welt. Mit dem Unter-
gang der Sowjetunion und ihrer Satel-
litenstaaten habe sich das westliche 
System durchgesetzt, sein weltweiter 
Siegeszug sei unausweichlich. Dass er 
irrte, lässt sich inzwischen überall auf 
der Welt beobachten. Die Demokratie 
und die auf liberalen Ideen, auf Ver-
trägen – und deren Einhaltung – fuß-
ende Weltordnung werden mehr und 
mehr zurückgedrängt. Ihre Feinde ha-
ben es leicht. Denn hierzulande sind 
immer noch viele in dem Traum ge-
fangen, die gute alte Zeit werde wie-
derkehren; man müsse die Verstöße 
gegen die alte Ordnung nur laut ge-
nug anprangern und warten.

Nach dem völkerrechtswidrigen 
Überfall auf Venezuela und der Ent-
führung von Präsident Nicolás Madu-
ro durch die Führungsmacht der 
westlichen Welt hat sich endgültig ge-
zeigt, dass wir in einem neuen Zeital-
ter angekommen sind. In atemberau-
bender Geschwindigkeit stecken die 
mächtigsten Goldgräber der Welt ihre 
Claims ab. Die USA unter Donald 
Trump wollen sich ganz Amerika und 
sogar Grönland untertan machen und 
pfeifen auf das Völkerrecht. Russland 
versucht gewaltsam, das Sowjetreich 
wiederherzustellen, und China strebt 
die Rückkehr an die Weltspitze an, wo 
es jahrhundertelang stand.

Die drei eint, dass sie in Imperien 
denken, in Ein¬usssphären. Also in 
Kategorien, die in Europa verpönt 
sind. Der Kontinent, dessen Völker 
sich über den Gräbern des imperialen 
Zweiten Weltkriegs die Hände gaben, 
wollte nämlich genau das nie wieder. 
Doch nun nagen andere an ihrem 
mühsam aufgebauten „Haus Europa“ – 

Russland an der Sicherheit, China an 
der Wirtschaft und die USA an bei-
dem gleichzeitig. Das alles vollzieht 
sich rasend schnell.

Doch während die USA, Russland 
und China ihre imperialen Gelüste 
mit der Selbstgewissheit starker Zen-
tralmächte verwirklichen können, 
birgt die Vielgestaltigkeit der EU mit 
ihren 27 Mitgliedern enorm viel Spalt-
potenzial. Um in der Welt noch wahr-
genommen zu werden, dürfte es daher 
unumgänglich werden, dass bei wich-

tigen Entscheidungen einige starke 
Länder in Europa vorangehen, ob sie 
zur EU gehören oder nicht. Deutsch-
land, Frankreich, Großbritannien, ge-
meinsam mit Polen und Italien, viel-
leicht auch Spanien, stellen bereits 
ein enormes Pfund dar. Noch hat sich 
aber die Einsicht nicht überall durch-
gesetzt, dass man nur mit gemeinsa-
mer Stärke den Großmächten Paroli 
bieten kann – auch wenn man sich 
weit weg von den Schlachtfeldern der 
Gegenwart wähnt. Viel Zeit ist nicht 
mehr. Trumps Andeutung, sich Grön-
land greifen zu wollen, wird die Euro-
päer auf eine ganz neue Art heraus-
fordern.

Wegsehen und zu ho¤en, dass alles 
schon nicht so schlimm kommen 
wird, ist dabei keine Option. Europa 
muss entweder jetzt die Pobacken zu-
sammenkneifen, oder es kann auf lan-
ge Zeit vergessen, eine Rolle in der 
Welt zu spielen. Denn die Geschichte 
ist noch nicht zu Ende.

leitartikel@swp.de

Weckruf für Europa

Einige starke Länder 
müssen vorangehen, 

damit Europa in der Welt 
noch wahrgenommen 
wird.

Kommentar

Tobias Heimbach

zum FDP-Dreikönigstreffen

W
enig spricht derzeit dafür, 

W
enig spricht derz
dass die FDP eine relevan

W
das -
te politische Kraft in dieWt -
sem Land bleibt. Die Partei Wsem Land b

ist nicht mehr im Bundestag vertreten, 
liegt in bundesweiten Umfragen bei 
drei Prozent und hat sich aus der Wahr-
nehmung der meisten Menschen verab-
schiedet. Dabei scheinen die Zeiten wie 
gemacht für eine liberale Oppositions-
partei: Die schwarz-rote Koalition ist 
unbeliebt, die Wirtschaft schwächelt, 
der Reformstau im Land ist unüberseh-
bar, die Abgaben hoch. Allein: Es nutzt 
den Freien Demokraten nichts.

Beim Dreikönigstre¤en in Stuttgart 
versuchte FDP-Chef Christian Dürr 
dennoch Optimismus zu verbreiten. Er 
sprach von „Aufbruch“ und davon, 
„Deutschland neu zu denken“. Doch 
von diesem neuen Denken ist in der 
Partei kaum etwas zu spüren. Dürrs 
Rede war geprägt von den FDP-Klassi-

Kurs, der die Partei in ihre gegenwärti-
ge Lage gebracht hat. Ja, Bürokratieab-
bau, Steuerentlastung und bessere Be-
dingungen für Unternehmer bleiben 
wichtig. Aber es ist eben nicht genug.

Es gab keine Antwort der FDP da-
rauf, wie sich liberale Demokratien in 
einer Welt voller illiberaler Mächte be-
haupten sollen. Kein neues Nachdenken 
über die FDP-Dogmen bei Steuern und 
Staatsverschuldung angesichts zuneh-
mender Vermögensungleichheit und 
kaputter Infrastruktur. Zugegeben, es ist 
nicht einfach, innerhalb eines Jahres 
eine Partei neu zu er�nden. Aber wenn 
die FDP einen Aufbruch scha¤en will, 
müsste man jetzt zumindest schon ei-
nen Hauch davon spüren.

So geht es für die FDP 2026 ums 
Überleben. Wenn die Freien Demokra-
ten in ihren Stammländern Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz bei 
den Wahlen im März aus dem Landtag 

Warten auf Antworten

Hier passiert’s:

Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Was bleibt? Mein Erbe. 
Für unsere Natur.

www.sielmann-stiftung.de/testament

Helfen Sie mit, bedrohte Tierarten und  
Lebensräume unserer Heimat auch für 
nachfolgende Generationen zu schützen: 
mit einem Testament zu Gunsten der ge-
meinnützigen Heinz Sielmann Stiftung. Ein 
kostenfreier Ratgeber zum Thema Testa-
ment und Engagement liegt für Sie bereit.

Rufen Sie uns an unter 05527 914 419



Alleenstraße 158 � 73230 Kirchheim/Teck

Telefon 07021 9750-0 �  info@teckbote.de �  teckbote.de

Freuen Sie sich als Teckboten-Vollabonnent
auf die vielfältigen Vorteile Ihrer abomax-Karte.

Das Extra für unsere Abonnenten Schwaben Park
Erwachsene 29.– €  / statt 32.50 E

Kinder (3 – 11 J.) 26.– €  /  statt 29.50 E

Senioren (ab 65 J.) 26.– €  /  statt 29.50 E

bis zu 11 % Ersparnis

Wilhelma
Erwachsene/Sen. (ab 65 J.) 21.– €  / statt 23.– E

Kinder (6 – 17 J.) 8.50 €  /  statt 9.– E

bis zu 8 % Ersparnis

Ravensburger Spieleland
Erwachsene 40.– €  / statt 51.– E

Kinder (3 – 14 J.) 40.– €  /  statt 51.– E

Senioren (ab 60 j.) 40.– €  /  statt 43.50 E

Parktickets                                                                         6.– €

bis zu 13 % Ersparnis

Technik Museum
Sinsheim & Speyer
und IMAX 3D-Filmtheater

Erwachsene 27.– €  / statt 30.– E

Kinder (5 – 14 J.) 22.– €  /  statt 25.– E

bis zu 12 % Ersparnis

Erlebnispark Tripsdrill
Erwachsene 43.– €  / statt 48.– E

Kinder (4 – 11 J.) 38.– €  /  statt 44.– E

Senioren (ab 60 J.) 38.– €  /  statt 44.– E

Parken gratis

bis zu 13 % Ersparnis

Miniaturwelten Stuttgart
Hindenburgbau (Arnulf-Klett-Platz 1 – 3)

Erwachsene (ab 18 J.) 7.50 €  / statt 9.– E

Ermäßigung 1 (DB-Bedienstete, Modellbahn-Clubmitglieder)

6.– €  /  statt 7.– E

Ermäßigung 2 (Kinder ab 6 Jahren, Schüler/Studenten, Behinderte)

4.– €  /  statt 5.– E

bis zu 20 % Ersparnis

LEGOLAND© Deutschland Resort

Erwachsene, Kinder, Senioren 43.– €
Senioren Erwachsene statt 64.– E

Kinder statt 58.– E

Parkgebühr von 12.– E muss am Kassenautomat entrichtet 
werden. Tageskarten können NUR online gekau�  werden. 
Den Link dazu erhalten Sie von Mo. – Fr. zwischen 8 – 11.30 
Uhr direkt vom Leserservice unter Telefon 07021 9750-39.

33 % Ersparnis

Segway by daniel stark
AlbTour · Münsingen

Uhenfelstour 65.– €  / statt 79.– E

Gr. Truppenübungsplatz-Tour 70.– €  /  statt 85.– E

Bedingungen: Mindestalter 14 Jahre, keine körperlichen 

Einschränkungen. Pro abomax-Karte max. 4 Personen das 

vergünstigte Angebot nutzen.

bis zu 17 % Ersparnis

SKYPARK epia Kletterwald
Schwäbisch Gmünd

Erwachsene 20.– € / statt 24.– E

Jugendliche 15.– € / statt 19.– E

Kinder 13.– € / statt 17.– E

Kinderparcours (Kleinkinder ab 2 Jahren) 5.– € / statt 7.50 E

bis zu 33 % Ersparnis

HöhlenErlebnisWelt
Giengen-Hürben

Erwachsene 9.– €  / statt 10.– E

Jugendliche (4 – 16 J.) 7.– €  /  statt 8.– E

Rentner/Studenten/Schüler (ab 17 J.) 8.50 €  /  statt 9.50 E

Familienkarte 23.– €  /  statt 25.– E

bis zu 12 % Ersparnis

Der Kleine Tierpark
Göppingen

Erwachsene 3.50 €  / statt 5.50 E

Kinder (3 – 18 J.) 2.– €  /  statt 3.– E

Familienkarte 12.– €  /  statt 14.– E

bis zu 36 % Ersparnis

Kirchheimer SalzOase
Erwachsene 13.– €  / statt 14.90 E

Senioren 13.– €  /  statt 14.90 E

Kinder (5 – 12 J.) 7.– €  /  statt 8.50 E

eigene Kinder (unter 5 J.) 2.50 €

bis zu 17 % Ersparnis

VitalZentrum Bad Boll
Am Kurpark 1 · Telefon 07164 81363

�  Abomax-Leser, welche sich für eine 6-monatige Mitgliedschaft im 
VitalZentrum entscheiden, erhalten das Startpaket gratis.

�  Abomax-Leser, welche sich für eine 12-monatige Mitgliedschaft 
entscheiden, erhalten den ersten Monat gratis.

�  Abomax-Leser, welche sich für eine 24-monatige Mitgliedschaft 
entscheiden, erhalten das Startpaket + den ersten Monat gratis.

Das Startpaket ist regulär zum Preis von 99.– Euro erhältlich. 

Freilichtmuseum
Beuren
Erwachsene 7.50 €  / statt 8.50 E

Familien* 17.– €  /  statt 19.– E

*Als Familien gelten Eltern mit eigenen Kindern oder 

Großeltern mit eigenen Enkeln. (Kinder unter 6 Jahre: frei)

bis zu 11 % Ersparnis

MineralTherme Bad Boll
Tageskarte Erwachsene 15.– €  / statt 17.– E

Tageskarte Kinder (7 – 12 J.) 9.50 €  / statt 13.50 E

Tageskarte Kinder (3 – 6 J.) 1.50 €  / statt 3.50 E

Frühticket Erwachsene 3 Std.1 11.50 €  / statt 13.– E

Seniorenticket 3 Std.2 11.50 €  / statt 13.– E

Gültig f. abomax-Mitglieder + deren Begleitpersonen gegen Vorlage der abomax-Karte.
1Frühticket: Zutritt Di. und Do. zwischen 10 und 12 Uhr
2 Seniorenticket: ab Jahrgang 1960; Zutritt Di. und Do. zwischen 8 und 9 Uhr

Falkenspektakel
Burg Hohenneu� en

Erwachsene (ab 14 J.) 5.– €  / statt 6.– E

Kinder (4 – 13 J.) 2.50 €  /  statt 3.50 E

Kinder bis 3 Jahre gratis

bis zu 28 % Ersparnis

Stei�  Museum Giengen/Brenz

Erwachsene 12.– €  / statt 12.– E1

Kinder (6 – 17 J.) 8.– €  / statt 8.– E1

1Beim Kauf von zwei Karten erhalten Sie die günstigere oder wertgleiche Karte gratis 
dazu. Nur gültig auf Erwachsenen- oder Kindereintrittkarten. Dies ist nur an der 
Kasse des Stei¡  Museums unter Vorlage einer gültigen abomax-Karte möglich. Nicht 
mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht 
an Samstagen und Sonn- und Feiertagen. Die aktuellen Ö¡ nungszeiten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage.

bis zu 50 % Ersparnis                 Kinder (unter 6 J.) gratis

Urweltsteinbruch
Holzmaden

Erwachsene 7.50 €  / statt 9.– E

Kinder 4.50 €  /  statt 6.– E

Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder) 23.– €

bis zu 25 % Ersparnis

Segway-Genießertouren
by MEHRLEBNIS.DE · Owen

Whiskey-Tour 71.20 €  / statt 89.– E

Genießer-Tour 63.20 €  /  statt 79.– E

Klassik-Tour 47.20 €  / statt 59.– E

eROD-Miete (1 Std.) 85.50 €  /  statt 95.– E

eROD-Miete (2 Std.) 135.– €  / statt 150.– E

bis zu 20 % Ersparnis

Amazonien-Panorama
Faszination Regenwald, Gasometer Pforzheim

Erwachsene 11.– €  / statt 13.– E

Einzulösen während unserer Öffnungszeiten täglich von 
10 bis 18 Uhr. Dieser Rabatt gilt nicht in Verbindung mit
anderen Aktionen oder Ermäßigungen.

16 % Ersparnis

Fotoatelier Ebinger

Max Mustermann

Meine Abo-Nr.: 

28XX01XX00
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Bitte beachten Sie: Ermäßigte Eintrittskarten für alle im ORANGEN BEREICH

abgebildeten Partner erhalten Sie nur an der Kirchheim-Info im Max-Eyth-Haus, 
Max-Eyth-Straße 15, 73230 Kirchheim unter Teck, Tel. 07021 502555 gegen Vorlage der 
gültigen abomax-Karte. Ö¡ nungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Sie ermäßigte Eintrittskarten für alle im 
ROTEN BEREICH stehenden Partner nur an der Tageskasse 
des jeweiligen Partners gegen Vorlage der gültigen 
abomax-Karte erhalten! Spezielle Regelung für 
LEGOLAND© Deutschland Resort, siehe oben!

KARTEN, NUR SO LANGE VORRAT REICHT



 Veranstaltungskalender 

 Sa 25. April 

Theater
            Krimiwerke, Improtheater, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19.30 Uhr
            Frau Sturm: Arschbombe ins 
Leben, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20 Uhr
            Improtheater: Ohne Gewähr, 
Esslingen, Kunstdruck-Cen-
tral-Theater, 20 Uhr
            Für Garderobe keine Haftung, 
Clownerie mit Peter Shub, 
Nürtingen, Theater im 
Schlosskeller, 20 Uhr
            Best of Spätzle, Burladingen, 
Theater Lindenhof, 16 Uhr
            Der Hecht hat9s gesagt, Stutt-
gart, Theater am Faden, 16 Uhr
            Theater Schapanack: Altwei-
berfrühling, Ostfildern-Park-
siedlung, Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeindehaus, 19.30 Uhr
            Forzarello, Jonglage, Drum, 
Slapstick; Aichwald, Schur-
waldhalle Schanbach, 20 Uhr
            Rabatz im Zauberwald, Kin-
dermusical der MJKS, Nürtin-
gen, Kreuzkirche, 16 Uhr
            Quidam Faust, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr

Musik
            The Singebration Show, 
musikalische Reise  mit dem 
Esslinger Showchor, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Schauspielhaus, 19 Uhr
            75 Jahre AOB: Jubiläumskon-
zert des Akkordeonorches-
ters Baltmannsweiler, Balt-
mannsweiler, Kulturzentrum, 
19 Uhr
            Charmin9 Carmen, Indie-Rock, 
Stuttgart, Motor City Rock 
(Esslinger Straße 2), 20 Uhr
            Franz Mayer Experience, 
Welthits  im schwäbischen 
Original, Reichenbach, 
Die Halle,  21 Uhr
            Trasna, Irish Folk, Nürtingen, 
Club Kuckucksei, 20.30 Uhr
            Eine Reise ins Rembetiko,  
Nürtingen, Rudolf-Steiner-
Schule, 20 Uhr
            Andreas Schaerer & A Novel 
of Anomaly, Kirchheim, Club 
Bastion, 20.30 Uhr
            Wendlinger Kulturzeit: 
Musikschule Köngen/Wend-
lingen 3 Die goldenen Flügel, 
Wendlingen, Treffpunkt Stadt-
mitte, 17 Uhr
            Rosa Hoelger Bande, Punk, 
Waiblingen, Kulturhaus 
Schwanen, 20 Uhr
            Podium-Festival: Auftakt mit 
dem Stegreif-Orchester, 
Esslingen, Café Lore, 19.30 Uhr

Sonstiges
            Esslinger Frühling, mit Gar-
tentagen und Büchermarkt; 
Esslingen, Innenstadt,   
11 bis 17 Uhr
            Podium-Festival: Eröffnung 
mit Aktionstag und Klangaus-
stellung >Musikalische Mahn-
male für den Weltraum<, Ess-
lingen, Maille-Park, 11 Uhr
            40 Jahre Bücherei: Tag der 
offenen Tür, Denkendorf, 
Bücherei, 9 bis 17  Uhr
            Festival Vielfalt 3 ein inklusi-
ves Kulturfestival, Esslingen, 
Komma, 12  Uhr

            Flohmärkte, Nürtingen, 
Kreuzkirche und östliche 
Kirchstraße, 8 bis 15  Uhr
            Jubiläumsfest 25 Jahre Wald-
kindergarten, Nürtingen, 
Waldkindergarten nahe der 
Johannes-Vatter-Straße, 
11 bis 16  Uhr
            PhonQ! 3 FunkYou!, Tanzparty 
mit DJ Bishop, Nürtingen, 
Provisorium, 22  Uhr
            Warentauschtag, Nürtingen-
Oberensingen, Friedrich-
Glück-Halle, 
Annahme 8.30 bis 10.30  Uhr, 
Abgabe 11 bis 12 Uhr
            Maibaumhock, Grafenberg, 
bei der Rienzbühlhütte, 16  Uhr
            Maibaumhock, Bempflingen, 
beim Feuerwehrhaus, 
16.30  Uhr
            Maibaumaufstellung mit 
Hocketse, Oberboihingen, 
Dorfplatz, 14.30  Uhr
            Jubiläumsfest 3 150 Jahre 
Feuerwehr Walddorfhäslach, 
Walddorfhäslach, Gemeinde-
halle und auf dem Feuerwehr-
gelände, 17  Uhr
            Tag der offenen Tür, Aichtal-
Grötzingen, Karl-Schubert-
Werkstätten, 10 bis 16  Uhr
            Maibaumaufstellung, Nürtin-
gen-Reudern, Festplatz am 
Hirschbrunnen, 15  Uhr
            Gläserne Produktion, land-
wirtschaftliche Betriebe öffne-
ne ihre Türen, Ostfildern 
(Domäne Weil), Biohof Paul 
Clauss, 12 Uhr
            Bücher-Flohmarkt, Oberboi-
hingen, evangelische öffentli-
che Bücherei, 10 bis 12 Uhr
            Künstlermarkt, Lichtenwald, 
Mehrzweckhalle, 11 bis 17  Uhr

 So 26. April 

Theater
            Der geschenkte Gaul, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
18 Uhr
            Polacek liest 3  im letzten 
Literaturcafé vor der Auto-
bahn, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 10.30 Uhr
            Frühlingssterne über Stutt-
gart, Stuttgart, Planetarium, 
16.30 Uhr
            Rabatz im Zauberwald, Kin-
dermusical der MJKS, Nürtin-
gen, Kreuzkirche, 16 Uhr
            Theater Fiesemadände: Die 
kleine Hexe, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße, 
15 Uhr (ab 4 Jahre)

Musik
            Podium-Festival: Auftakt mit 
dem Stegreif-Orchester, 
Esslingen, Alte Spinnerei, 
14 Uhr
            Podium-Festival: Auftakt mit 
dem Stegreif-Orchester, 
Esslingen, Skatepark unter der 
Adenauerbrücke, 16 Uhr
            Podium-Festival: Auftakt mit 
dem Stegreif-Orchester, 
Esslingen, Poppinski, 18 Uhr
            Grethchen8s Kinder- und 
FamilienKonzert, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 
15.15 Uhr
            Musikverein Wolfschlugen, 
Wolfschlugen, Festhalle, 
16 Uhr

            >Klang-Konfetti< mit dem 
Musikverein, Bempflingen, 
Dorfgemeinschaftshaus, 
17 Uhr

Sonstiges
            Esslinger Frühling mit ver-
kaufsoffenem Sonntag, mit 
Gartentagen, Handtaschenba-
sar, Mobilitätsschau, Enten-
rennen (Start 12 Uhr), Bücher-
markt und Spieleparadies; 
Esslingen, Innenstadt,   
11 bis 17 Uhr
            Plochinger Frühling mit ver-
kaufsoffenem Sonntag, mit 
Kunsthandwerkermarkt, 
Musik, Modeschau, Hocketse 
und Kinderspaß, Plochingen, 
Innenstadt, 12 Uhr
            Künstlermarkt, Lichtenwald, 
Mehrzweckhalle, 11 bis 17  Uhr
            Cinefrühstück, (Film >Calle 
Malaga< ab 12.30 Uhr), Esslin-
gen, Kommunales Kino, 
11 Uhr
            Gläserne Produktion, land-
wirtschaftliche Betriebe öffne-
ne ihre Türen, Köngen, Gärt-
nerei Schmauk, 11 Uhr
            Gläserne Produktion, land-
wirtschaftliche Betriebe öffne-
ne ihre Türen, Oberboihingen, 
Gesa Beck GbR, 11 Uhr
            Gläserne Produktion, land-
wirtschaftliche Betriebe öffne-
ne ihre Türen, Ostfildern 
(Domäne Weil), Biohof Paul 
Clauss, 12 Uhr
            Gewürzproduzenten aus der 
Region präsentieren sich, 
Beuren, Freilichtmuseum 
(Erlebnis-Genuss-Zentrum), 
13 bis 16 Uhr (Kräuterführung 
ab 13 Uhr)
            Maibaumhock, Neckartailfin-
gen, Rathausplatz, 11 Uhr
            Bücherflohmarkt, Schlaitdorf, 
evangelisches Gemeindehaus, 
11.30 bis 15 Uhr
            Tag der offenen Tür, Aichtal-
Aich, Kult 25, 14 bis 18 Uhr
            Tag der offenen Tür, Altdorf, 
Feuerwehrhaus, 10 Uhr
            Tag der offenen Tür, Fricken-
hausen, Haus der Feuerwehr, 
10.30 Uhr

            Tag der offenen Tür auf der 
Tennisanlage, beim TV Unter-
ensingen, 9.30 Uhr
            Tag der offenen Tür auf der 
Tennisanlage, beim TC Wolf-
schlugen, 10 Uhr
            Jubiläumsfest 3 150 Jahre 
Feuerwehr Walddorfhäslach, 
Walddorfhäslach, Gemeinde-
halle und auf dem Feuerwehr-
gelände, 10.15  Uhr
            Kunst als Edition und Künst-
lerinnenführung mit Ivana de 
Vivanco, Ausstellung >Wie 
klingt das Weinen einer 
Schlange?<, Esslingen, Villa 
Merkel, 16 Uhr
            Infotag >Krebs verstehen, 
Chancen erkennen<, Ostfil-
dern-Ruit, Medius-Klinik 
(Tumorzentrum), 
11 bis 16 Uhr
            Eröffnung der Gruppenaus-
stellung von Karl-Heinz Bog-
ner, Oliver Braig, Marc Dit-
trich, Uwe Keller und Verena 
Könekamp, Ostfildern, städti-
sche Galerie Scharnhauser 
Park, 11.15  Uhr

 Mo 27. April 

Theater
            Gespensterjäger auf eisiger 
Spur, Aufführung der  Würt-
tembergischen Landesbühne, 
Nürtingen, Stadtbücherei, 
16 Uhr (ab 8 Jahre)

Sonstiges
            Gemeinsam lesen, Nürtingen, 
Stadtbücherei, 16  Uhr
            Schachtreff, Nürtingen, Bür-
gertreff, 14   Uhr
            Fit mit Seniorentanz, Fricken-
hausen, Omni, 17.15  Uhr
            Podiumsdiskussion: Was 
kommt auf uns zu? 3 Zukunft 
Gesundheitssystem, Nürtin-
gen, Stadthalle K3N, 
19  Uhr

 Di 28. April 

Theater
            Die Clementa: Scheiß auf 
Yoga, Fellbach, Schwaben-
landhalle, 19.30 Uhr

Sonstiges
            Online-Informationsveran-
staltung zur Verbraucherin-
solvenz, Schuldnerberatungs-
stellen im Kreis, 12  Uhr 
(Anmeldung bis 27. April unter 
Telefon 07022/7007-2104)
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 15 bis 17 Uhr

 Mi 29. April 

Theater
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr

Musik
            Rockabend mit jungen Talen-
ten der städtischen Musik-
schule Esslingen, Esslingen, 
Kulturzentrum Dieselstraße, 
19 Uhr

Sonstiges
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17 Uhr
            DRK-Blutspendetermin, 
Owen, Teckhalle, 14.30 bis 
19.30  Uhr (Terminreservie-
rung: www.blutspende.de/
termine)
            Café Malte, Nürtingen, 
Gemeindehaus der St. Johan-
nes Kirche, 14 Uhr
            Künstliche Intelligenz im 
Alltag verstehen, Neckartenz-
lingen, Ortsbücherei, 18 Uhr

 Do 30. April 

Theater
            Der Brettheim-Prozess, Ess-
lingen, Württ. Landesbühne, 
Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Magic Moments, mit André & 
Filou, Esslingen, Literarisches 
Marionettentheater (Lima), 
19 Uhr

Musik
                        Podium-Festival: Eröffnungs-
konzert 3 eine Revue, Esslin-
gen, St. Dionys, 19.30 Uhr
                        Jam Session für Jazz-Begeis-

terte, Esslingen, Gaststätte 
Schurwaldhöhe, 18.30 Uhr
                        Engin, deutsch-türkischer 
Indie-Pop, Waiblingen, Kultur-
haus Schwanen, 20 Uhr

Sonstiges
            Rettichfest, Baltmannsweiler, 
Festplatz, 17  Uhr
            Maibaumstellen mit Hocket-
se, Lichtenwald, an der Mehr-
zweckhalle, 17.30 Uhr
            Tanz in den Mai, Filderstadt, 
Filharmonie Bernhausen, 20 Uhr
            Maihock, Neckartenzlingen, 
Marktplatz, 17 Uhr
            Maihock, Reichenbach, Rat-
hausplatz, 17 Uhr
            Tanz in den Mai: 80er-Party, 
Nürtingen, Provisorium, 21 Uhr
            Spring Beat 3 Tanz in den Mai 
Edition, Frickenhausen, Fest-
halle auf dem Berg, 19.30 Uhr
            Marktandacht mit Dekanats-
kaffee, Nürtingen, Bürgertreff, 
9  Uhr
            Vortrag des Stadtarchivs: 
Geschichte(n) unter Teck, mit 
Frank Bauer, Kirchheim, Stadt-
bücherei, 18.30  Uhr
            Kostenloser Impfcheck, über-
prüfen des Impfbuchs und Bera-
tung, Esslingen, Landratsamt 
(Pulverwiesen 11), 11 bis 14 Uhr

 Fr 1. Mai 

Theater
            Am Wendepunkt, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Murzarellas Music-Puppet-
Show: Bauchgesänge und 
andere Ungereimtheiten, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20 Uhr

Musik
            Podium-Festival: Rave, Musik-
theater zwischen Techno und 
Chopin, Esslingen, Industriehal-
le Oberesslingen, 20.30 Uhr
            Podium-Festival: Allein mit 
dem Rest der Welt #1, mit der 
Hornistin Robyn Blair, Esslin-
gen, Mehrgenerationenhaus 
Pliensauvorstadt, 15 Uhr
            Podium-Festival: Allein mit 
dem Rest der Welt #2, mit 
dem Bratschisten Marc 
Kopitzki, Esslingen, Mehrge-
nerationenhaus Pliensauvor-
stadt, 17 Uhr
            Gib Schub, Rakete!, Esslingen, 
Vier Peh, 20 Uhr

Sonstiges
            Rettichfest mit Maibaum-
stellen, Baltmannsweiler, 
Festplatz, 11  Uhr
            Brunnenwandertag, Esslin-
gen, oberes Hainbachtal, 11   Uhr
            Maihock des Trachtenvereins 
Kirchheim, Kirchheim, Vereins-
heim Notzinger Straße 38, 11    Uhr
            Maibaumhock, Lichtenwald, an 
der Mehrzweckhalle, 17.30 Uhr
            Mai-Hocketse, Aichtal, Sport-
platz Aich, 10  Uhr
            Maihock, Oberboihingen, 
Dorfplatz, 11.30  Uhr
            Maihock, Neckartenzlingen, 
Marktplatz, 11  Uhr
            Maihock, Reichenbach, Rat-
hausplatz, 11 Uhr
            Tag der offenen Tür, Neckartail-
fingen, Feuerwehrhaus, 11  Uhr

Zum 75-jährigen Bestehen 
gibt das Akkordeon-Orches-
ter Baltmannsweiler (AOB) 
am Samstag, 25. April, ab 19 
Uhr, im Kulturzentrum Balt-
mannsweiler ein Jubiläums-
konzert. Den Auftakt macht 

das neue Jugendorchester 
unter der Leitung von Christi-
ne Fischer-Fahs mit >Ca va?< 
und  >Über Land und Meer<. 
Danach hat das  Schlagwerk-
Ensemble >Beat Five< einen 
Auftritt, unter anderem mit 

Bearbeitungen klassischer 
Werke wie >Wilhelm Tell 
Ouvertüre< und der >Säbel-
tanz<. Das Programm des 
großen Orchesters unter der 
Leitung von Thomas Bauer 
steht im Zeichen britischer 

Komponisten: >Pomp and 
Circumstance< von Edgar 
Elgar, >The Kingdoms< von Ian 
Watson und  die große Orches-
tersuite >The Wasp< von Ralph 
Vaughan Williams. 

Foto: AOB

 Jubiläumskonzert  

Die >Franz Mayer Experien-
ce< um die Schwabenrock-
Legende Alex Köberlein 
(Zweiter von links) gibt am 
Samstag, 25. April, ab 21 

Uhr, in der Halle in Reichen-
bach ein Konzert, die Band 
spielt >Welthits im schwäbi-
schen Original<.   

Foto: Veranstalter

 Schwabenrock-Legende  

VOLKSWAGEN

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNMOBILE

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

OPEL

FORD

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

CITROEN

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WOHNWAGEN

AUDI

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22
Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

PEUGEOT

MERCEDES

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Verkauf Mercedes 190 D Automatik,
weiß, aus Erbfall, Rarität, Bj. 1983, nur 2
Vorbesitzer, 110000 km,TÜV neu, In-
nenraum-Polster perfekt, wie außen:
Neuer Lack. Kein Rost. Keine Dellen
oder Kratzer. VK 14.400,-¬
. 0170-3829109/ dirk@propping.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit Nachweis

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BMW

KRAFTFAHRZEUGE

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: 

Im EXTRA.
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RESTAURANT

BOUTIQUE

MÖBEL20%%

20%%

20%%auf alle Gartenmöbel

Gültig auch auf reduzierte Ware. AusgenommenWerbeartikel/
Grills und Grillzubehör Nicht mit anderen Aktionen kombinier-
bar. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich.
Gültig bis 03.05.2026.

Beim Kauf eines Musterstück erhalten Sie zusätzlich 20% auf den bereits
reduzierten Preis. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gültig für

Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis 03.05.2026.

Wählen Sie 6 gleiche Stühle, den 5ten und
6ten Stuhl gibt‘s geschenkt! Stuhlaktion nicht
kombinierbar. AusgenommenWerbeartikel.

Gültig bis 03.05.2026.

AUF
MUSTERSTÜCKE

AUF
ALLES

In den Bereichen Haushaltswaren, Glas, Porzellan, Heimtextilien, Leuchten,
Gardinen, Bilder, Spiegel, Spielwaren. Gültig auch auf reduzierte Ware. Aus-
genommen Werbeartikel. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht
möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 03.05.2026.

Ausschneiden
& abgeben.
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ZUSÄTZLIC
H

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Solange der Vorrat reicht. Gültig bis
03.05.2026. 71741/**

ARIEL WASCHMITTEL PULVER
90er-Pack.
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KOFFER 29 LITER
45x30x21cm EEEUT12.12

MONTAG – SAMSTAG AB 15 UHR
Hofmeisters Best-Beef Burger
ALWA Fruchtschorle 0,33l

9.90
Ausschneiden & abgeben. Barauszahlung nicht
möglich. Abb. beispielhaft. Gültig bis 03.05.2026.

MONTAG SAMSTAG AB 15 UH
BBQ-ACTION

Q
GRATIS

GRATIS

Ausschneiden & abgeben. Barauszahlung nicht
möglich. Abb. beispielhaft. Gültig bis 03.05.2026.

Ausschneiden & abgeben. Barauszahlung nicht
möglich. Abb. beispielhaft. Gültig bis 03.05.2026.

MÖBELRABATT AUF

ALLES.(25)
2020ZUSÄTZLICH
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Ä ZLICH
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OHNE WENN UND ABER:

03
MAI

VERKAUFS-
IN BIETIGHEIM & SINDELFINGEN

%%

+ GRATIS HEISSGETRÄNK
EISKAFFEE/
EISSCHOKOLADE
EISKALT GENIESSEN

2.50

Einzelspinnräder in verschiede-
nen Farben erhältlich. Gültig bis
03.05.2026. 68201/**

QU39.99UU9U37%
SIE

SPAREN

24.99

Ausschneiden
& abgeben.

Ausschneiden
& abgeben.

Ausschneiden
& abgeben.

(25) Infos auf hofmeister.de/aktionsbedingungen/. Gültig bis 03.05.26. Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG / Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG - Kirchheimer Str. 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen
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VERKAUFS-
SONNTAG

BIETIGHEIM

Carl Friedrich
Hofmeister
5. Generation

Frank Hofmeister
4. Generation

25.04. - 03.05.SPAR-COUPON-WOCHE

INKL.
HEISSGETRÄNKGRATIS HEISSGETRÄNK

HÜHNERFRÜHSTÜCK

5.90
Portion Rührei,
1 Brötchen und 1 Portion Butter

Ausgenommen ist in Prospekten & Anzeigen beworbene sowie bereits
reduzierte Ware, die im Haus gekennzeichnet ist

KAUFGESUCHE

Gartenarbeit Reinigung/Hausmeis-
terservice
Zuverlässig flexibel und preiswert
RasenmähenHeckenschnitt Gar-
tenpflege Reinigung kleine Repara-
turen
Stuttgart und Umgebung
Tel:+4917672854186/+4916286194-
76

REISE &  

FREMDENVERKEHR

ER SUCHT IHN

Suche Hilfe beim Frühjahrsputz in
Aichtal. Tel. 01713484809

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

JUNGES FLIESENLEGER TEAM!!!

• Fliesen • Bäder   • Balkone
• Treppenhausbel. • Trockenbau
• Aus-/Umbau zum Festpreis!

07 11-96 89 87 11 – 01 52 -34 04 86 64

31.3. 12h Berkh.Hof Du: weisses
Hemd, kann Deinen Blick nicht ver-
gessen. Ich mit Freundin. Bitte melde
Dich! es_k31.3.berk@o2mail.de

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Haushaltsauflösung ! Verschiedene
Kleinmöbel zum kleinen Preis abzu-
geben.. 0711 381180

Netter junggebliebener Single-
Mann (61 J.) aus RT, sucht humorvol-
len, ehrlichen, treuen, ungebundenen
Mann (nicht bi.) für eine ernsthafte
Freundschaft. Alter zwischen 50-65
J., Raum RT (40 km). Bitte mit Tel-Nr.
� Nr. G 39539 an GEA RT

Suche Märklin Eisenbahn, Waggons
u.Zubehör Tel. 01 63 6 87 25 86

HANDWERKLICHE  

DIENSTLEISTUNGEN

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Sympathischer Er, (64/175/77)
sucht nette Sie.
/ unter ZZ209401 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

REISEVERANSTALTER

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

Sympathischer Facharzt 47, attraktiv,
schlank, niveauvoll, ohne Altlasten,
sucht Dich, die attraktive niveauvolle
gebildete Frau bis 46, für eine lang-
fristige glückliche Partnerschaft.
Zuschriften bitte mit Bild unter
dnv@mail.de

Haushaltsauflösung kostenlos
möglich. 015234342710

Neuwertiges Pegasus Trekking-E-
Bike nur 350 km RH 50 cm Neupreis
2.500,- ¬ wegen Krankheit für 1200,- ¬
abzugeben.. 0711-88284718

DIES & DAS

Wohnungstausch im Stadtge-
biet ES? Wir wohnen barriere-
frei in einer 3 Zi Whg 1.300¬ mit
TG - brauchen Barrierefreiheit
gar nicht! Wir suchen 4 Zi Whg
< 1.600 ¬ warm. 2 unbef. An-
gest., 2 Ki, 1 Hund. // unter
ZZ 723536 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-net-
work.de

Kaminholz gespaltete Holzscheite
ca. 30 cm lang preisgünstig abzugeben
auchmit Zufuhr. 0151-70100803

ER SUCHT SIE

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

FAHRRÄDER

Oy-Allgäu, FeWo, Hallenbad,
Südbalkon. Tel. (07 21) 45 12 79,
www.ferienwohnung-oy-haury.de

VERKÄUFE VERSCHIEDENES

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Hole Schrott ab. Suche Flohmarkt-
sachen. Tel.: 0152-25341935

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

ES-Weil: Helle 2,5-Zi.-Whg., 55 m²,
2. OG, Kü. m. Essber., Bad, Keller.
Ab sofort. KM 780 ¬ + 200 NK. Von
privat. Email: hhhbih@gmail.com

Lokaler  
Service von 
Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  
Marktplatz und kostenlose  
Informationsquelle.

www.extra-wochenende.de

D
ie Beschwerden wegen Flug-

lärms sind im Jahr 2025 um 

knapp 40 Prozent zurückgegangen. 

9093 Beanstandungen sind bei  

Kathrin Frank, der Lärmschutzbe-

auftragten für den Flughafen Stutt-

gart,  eingegangen. Etwa 85 Prozent 

davon kommen aus Orten, die von 

der neuen Flugroute betroffen 

sind. Aber auch da haben  sich laut 

der Statistik weniger Menschen 

beschwert als noch 2024.

>Die Nutzung dieser Flugroute, 

die als ,Tedgo neu9 bezeichnet wird, 

ist annähernd gleich geblieben<, 

fasst Kathrin Frank zusammen. 

Obwohl die Anzahl der Flüge, die 

über diese Route abgewickelt wur-

den, nahezu gleichgeblieben sei, 

>reduzierte sich das Beschwerdeauf-

kommen aus diesen Orten um 43 

Prozent im Vergleich zu Vorjahr<. 

Petition-Quorum

wird nicht erreicht

Die Initiative >Vereint gegen Flug-

lärm< hatte im November 2025 eine 

Petition gestartet, die eine öffentli-

che Diskussion der neuen Flugrou-

te im Landtag von Baden-Würt-

temberg forderte. Insgesamt 3663 

Bürgerinnen und Bürger haben sie 

online unterzeichnet 3 das sind 

deutlich weniger als das erforderli-

che Quorum, das bei 10 000 Unter-

schriften auf dem Online-Portal 

liegt. Wenn eine Petition innerhalb 

von sechs Wochen diese Anzahl 

von Mitzeichnern erreicht, muss 

der Petitionsausschuss des Landtags 

in der Regel innerhalb von sechs 

Monaten eine öffentliche Anhö-

rung ab­halten. 

Die Gegner hatten im Schulter-

schluss mit den betroffenen Kom-

munen Nürtingen, Wolfschlugen, 

Aichtal, Denkendorf und Neuhau-

sen gegen die neue Flugroute 

gekämpft und Klagen eingereicht. 

Damals hatten die Gegner insge-

samt rund 15 000 Unterschriften 

gegen die neue Route gesammelt. 

Obwohl sich nach anfänglicher 

Zustimmung auch die Fluglärm-

kommission gegen das neue, ver-

kürzte Abflugverfahren entschie-

den hatte, ist die Route seit 2024 im 

Regelbetrieb.

Seit 2024 

im Regelbetrieb

2025 lag die Zahl der Flugbewegun-

gen am Stuttgarter Flughafen bei 

95 765 3 das sind 1,7 Prozent mehr 

als im Vorjahr. Von den Folgen der 

Coronapandemie hat sich der Flug-

hafen aber noch lange nicht erholt. 

2019 starteten und landeten 143 993 

Flugzeuge auf den Fildern. Damals 

verzeichnete der Flughafen noch 

12,7 Millionen Passagiere. Auch 

diese Zahl wächst langsam wieder. 

2025 stieg die Zahl um 4,8 Prozent 

auf 9,57 Millionen an. 

In der Statistik werden Viel-

fachbeschwerden nicht berück-

sichtigt. Vier Betroffene haben 

nach Franks Worten 39 Prozent 

der Gesamtbeschwerden vorgelegt. 

Wenn die Zahl der Beschwerden 

bei Einzelnen fünf Prozent oder 

mehr der Gesamtzahl beträgt, wer-

den sie aus der Statistik herausge-

rechnet.  

Nachtflüge belasten viele 

Anwohner des Flughafens schwer. 

Diese Zahl ging nach der Statistik 

zurück. Die Nachtflüge ziviler 

Maschinen sind um 18 Prozent auf 

843 Bewegungen reduziert worden 

(Vorjahr 1028). Davon waren 719 

Flüge, also 85 Prozent, verspätete 

Landungen bis 24 Uhr. Für 112 Flüge 

3 13 Prozent 3  gab es ausnahmsweise 

Genehmigungen. >Insgesamt gab es 

100 Beschwerden zu Nachtflügen<, 

fasst Kathrin Frank zusammen. 

Die Lärmschutzbeauftragte ist 

beim Regierungspräsidium Stutt-

gart beschäftigt. Als >neutrale 

Ansprechpartnerin< soll sie dort die 

Anliegen der Menschen bearbei-

ten, die rund um den Flughafen 

leben. >Ein moderner Flughafen 

braucht nicht nur leistungsfähige 

Infrastruktur, sondern konsequen-

ten Lärmschutz. Transparenz, Dia-

log und verlässliche Maßnahmen 

sind der Schlüssel, um die Interes-

sen von Bürgerinnen und Bürgern 

und Mobilität in Einklang zu brin-

gen<, sagt Regierungspräsidentin 

Susanne Bay. Ziel sei es, >die Belas-

tungen spürbar zu reduzieren und 

durch transparente Kommunika-

tion den Dialog mit der Bevölke-

rung zu verbessern<. Dabei ver-

weist Susanne Bay auf die >vermit-

telnde Aufgabe<.

Immer wieder gebe es 

Beschwerden, auch wenn der Lärm 

innerhalb geltender Grenzwerte 

liege. >Wird gegen Vorgaben ver-

stoßen, ist es Aufgabe der Lärm-

schutzbeauftragten, einzuschreiten 

und den Grund zu ermitteln.< In 

diesem Fall verfolge sie das Fehl-

verhalten der Fluglinien und sorge 

so für Lärmverbesserungen im 

Flugverkehr. 2025 habe es keine 

Notwendigkeit gegeben, Flugli-

nien wegen eines Fehlverhaltens zu 

verfolgen. eli

Info: Den Jahresbericht 2025 

sowie Informationen zur Lärm-

schutzbeauftragten für den Flugha-

fen Stuttgart sind auf der Internet-

seite des Stuttgarter Regierungs-

präsidiums zu finden:  https://

rp.baden-wuerttemberg.de

Weniger Beschwerden über Fluglärm
40 Prozent weniger Beanstandungen gingen im Jahr  2025 bei der Lärmschutzbeauftragten des Stuttgarter Flughafens ein. 

Die meisten kommen aus Orten, die von der  neuen Flugroute betroffen sind. 

Fluglärm ist auf den Fildern weiter ein großes Thema. Die Zahl der Beschwerden geht aber zurück. Foto: Horst Rudel
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IMMOBILIENVERKÄUFE

individuell

professione
ll

erfolgreich

Immobilie verkaufen oder kaufen –
wir sind Ihr Partner rund um die
Immobilie.

Ihre Fachberaterin für Immobilien
Landkreis Esslingen, Schwerpunkt
Neckar- und Filstal mit Kirchheim
und Region

Heike Hochschorner
Telefon 0711 124-46538
Heike.Hochschorner@
immobilienvermittlung-bw.de

individuell

professione
ll

erfolgreich

BW-Bank Immobilienvermittlung
Innere Brücke 26•73728 Esslingen

K
W
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6
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Esslingen
Dornierstraße 1+2, direkt an
der B10, Ausfahrt Esslingen-
Zell, Tel. 0711/22045-0Möbel Rieger GmbH & Co. KG

Mo. - Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr,
Sa.: 9.30 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten
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1) Gültig nur für Küchen-Neuaufträge.AusgenommenWare, die im Geschäft als „Werbeware“ gekennzeichnet ist, reduzierte Ausstellungsstücke und Sparpreisangebote. Gilt nicht für Artikel der Marken Allmendinger, Berbel, Bora, Liebherr,
Lulay,Miele, Next125, Quooker, Sachsenküchen, Smeg, Strasser, Systemo, Team 7 (exklusiv in Esslingen) und walden. Gilt nicht fürWare aus den Bereichen Abholküchen, Küchenstandgeräte und Internet-Angebote. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Rabatt gilt pro Auftrag,wird sofort an der Rechnung gekürzt und beinhaltet bereits den Skonto bei Anzahlung. Keine Barauszahlung möglich.Ausgenommen DISCOUNT. 2) Gültig nur für Möbel-Ausstellungsstücke. Gilt nicht für
Bestellware,mit „Neue Kollektion“ gekennzeichnete Ausstellungsware und Internet-Angebote. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Rabatt gilt pro Auftrag,wird sofort an der Rechnung gekürzt und beinhaltet bereits den Skonto bei
Anzahlung. Keine Barauszahlung möglich.Ausgenommen TRENDS-Mitnahmemöbel und DISCOUNT. 3) Gültig nur für Neuaufträge bis 26.04.2026 in unserem Haus Esslingen. Rabatt gilt pro Auftrag,wird sofort an der Rechnung gekürzt und
beinhaltet bereits den Skonto bei Anzahlung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.

Schlemmer-Angebote am
25.04. + 26.04.26

Abb. ähnlichAbb. ähnlich

Schwäbischer
Zwiebelrostbraten
mit Trollinger Soße,
dazu Röstzwiebeln
und Butterspätzle.

Kaffee-Klatsch
1 Stück Kuchen Deiner
Wahl mit einer
Kaffeespezialität. 4.4913.99

Gültig am Sa. 11-17 Uhr, So., 11-16.30 Uhr

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF!

ZU
M

Alle Küchen1)und
Möbel-Ausstellungsstücke2)

GARANTIERT

OHNE WENN UND ABER!

3)

auf ALLES!

NUR AN DIESEM
WOCHENENDE

makramee

1 Glas zur
Begrüßung

GRATIS

Im Haus unterwegs
So. 26.04., 12-17 Uhr

HOLLYWOOD
zu Gast in Esslingen

MALENA PIZZA

Vor dem Haus

Sa. 25.04., 12-18 Uhr
So. 26.04., 11-17 Uhr

Kinder-Circus Francesco

Sa. 25.04., 11-17 Uhr
So. 26.04., 12-17 Uhr

KINDER-
SCHMINKEN
Verwandel
Dich in einen
Schmetterling
oder Tiger.

Erdgeschoss
So. 26.04., 11-17 Uhr

Erdgeschoss
Sa. 25.04., 14-18 Uhr

LIVE MUSIK
Saxophone Performance
mit David Presna

Geigen Performance
mit Viorell Petrovicescu

SEKT-
EMPFANG

Erdgeschoss + 1. OG

Sa. 25.04., 13-18 Uhr
So. 26.04., 11-17 Uhr

EG / Boutique-Abteilung
So. 26.04., 12-17 Uhr

TWO
HOT TO
CANDLE
1 Kerze pro
Person selbst
gestalten. Jede
weitere Kerze
zum Preis von 1 €.

1. Obergeschoss
So. 26.04., 12-17 Uhr

MAKRAMEE
WORKSHOPmakramee

EG / Boutique-Abteilung
So. 26.04., 11-17 Uhr

KOSMETIK-
BERATUNG
MIT

EG / Boutique-Abteilung

Sa. 25.04., 11-18 Uhr
So. 26.04., 11-17 Uhr

LIVE-
PRODUKT-

VORFÜHRUNGEN

WELLNESS-
TRUCK
Werksberatung im
größten, mobilen
Polstermöbel-Studio
Europas!

Sa. 25.04. + So. 26.04.,
ganztägig

Live vor Ort!

Erdgeschoss
So. 26.04., 12-17 Uhr

Fruhlings....
APERITIVO

FruhlingsFruhlingsFruhlings
APERITIVO

Fruhlings

Aperol Spritz oder
Hugo kaufen–
Weinglas geschenkt.

SCHÖNSTE ZEIT
FÜR GENUSS-
MOMENTE.

Mega-Einkaufswochenende mit
verkaufsoffenem
SONNTAG
bei Möbel RIEGER in Esslingen.

25.
SA

APRIL 26.
Verkaufsoffener

SONNTAG

APRIL
von 11-17 Uhr,

Verkauf ab 12 Uhr

Tolle
Überraschungen

vom Rieger Tiger

für unsere kleinen
Gäste!

TIGER

So. 26.04.

Euch erwarten viele tolle Aktionen für Groß und Klein:

Berufstätige Mieter (28/46) suchen
3 - 3,5 Zi. Whg., ab 50m² in Esslin-
gen. Balkon wäre schön, Keine HT,
langfristig, Einzug flexibel - gerne zeit-
nah.. 015732626001
/ teichmann209@aol.com

Berufstätiges Ehepaar (PR-Refe-
rentin/Architekt), NR, sucht 3-4 Zi.
Whg. in Esslingen zur Miete oder zum
Kauf. Ab 85qm mit Blk. oder Terrasse.
Tel.: 01743319960

Dringend gesucht von Rentnerin:
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45 m², 1. Stock,
Balkon, (keine WG) in Denkendorf,
Nellingen, Berkheim, Esslingen/
Zollberg. . 0711 / 38 88 21

Dringend gesucht von Rentnerin,
langfristig, Deutsche, 55-65m²,
1. Stock, Einliegerwohnung o. Hochpar-
terre, Balkon, in Deizisau, Altbach, Den-
kendorf, Plochingen,Wernau,Zell,Warm-
mietemax. 850,-¬. 01522-2375193

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Ruhiger Mieter (48) sucht 3-Zi.-Whg.
mit EBK undBalkon in ES-Hohenkreuz /
St. Bernhardt / Wäldenbronn o.ä.. Nicht-
raucher, keineHaustiere, unbefr. Festan-
stellung./3-Zimmer-ES@gmx.de

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

WOHNUNGEN

Renningen 3-Zi. Whg. 62 m², gr.
BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000,00 Euro
. 07159-901189

3-ZIMMER-ETW

VERMIETUNGEN

Zuverlässige u. freundl. Frau sucht
Stelle als Haushaltshilfe in Esslin-
gen u. Umgebung. Ich habe Erfah-
rung u. arbeite sorggältig. ' 01590
1116377

Plochingen Stumpenhof 1,5-Zi.-DG-
Whg., 44 m², 2. OG, EBK, Balk., Stpl.,
KM 520,- ¬,+ NK,keine HT., ab 1.6.26,
an Einzelperson, NR., Schufa erforder-
lich./mail.1-zi-wohnung@gmx.de

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

2 -Zimmer Wohnung, 62qm in Lich-
tenwald zu vermieten ab 01.06.26
EBK, 2 Blk, Keller, Abstellplatz, keine
Haustiere, Miete 750Euro, NK 150 Eu-
ro, Auto Abstellplatz 50 Euro, Kaution
700Euro und keine Haustiere.
. 0177/7714779 gerne auch Whats-
App od. Katrin1477@gmail.com.

Plochingen, 3,5-Zi.-Whg., 81,34 m²,
Balkon, ohne EBK, ruhige Lage, HHL,
ab 1.05.26, KM 900,- ¬, Garage 70,- ¬
+ NK +2 MM Kt. Tel. 0176 / 64847311

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

1-ZIMMER- 

WOHNUNG Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Wernau 2-Zi, Küche, Bad, Blk., Auf-
zug, Stpl., 60qm zu verm. / unter
ZZ209412 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

ES/Serach beste Wohnlage, moder-
ne u. gepfl. 4-Zi.-DG-Whg., 85m², in
2½ Fam-Haus mit EBK, TL-Bad, mit
Wanne u. Du. (Neu), sep.-WC, Parkett,
Blk., sof. frei, an 2 Pers., NR, o. HT, KM
inkl. Einzel-Grg., 1200,-¬ + NK + KT. /
unter ZZ209417 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 h Senioren-
betreuerin. 0176 62 126 926

Sonnige 2-Zi.Whg. in Plochingen
57 m², 1.OG, SW-BLK, EBK, TL-Bad,
TG, KM 600,- + TG 60,- + NK + KT
frei ab 1.6./1.7.26. 0173-4106638

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163 / 8320921

Großz., 2-Zi.-DG-Whg., Niedrigener-
giehaus, 50 m², ES-Liebersbronn,
EBK, Einbauschr., Garage, KM 690,- ¬
+ NK 120,- ¬ + 2 MM Kt., ab sofort
oder später zu vermieten.
/ unter ZZ209428 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Liebe Eigentümer! Ich suche für
eine Familie mit zwei noch kleineren

Kindern ein 1-2 FH zum Kauf.
Gerne auch ein Generationenhaus

oder mit ELW. Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Fiedler, Immobilienmakler (IHK)

GARANT lmmobilien 07161 98 888-34

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und kostenlose Informationsquelle.

Suche zum Kauf von Privat:
2-Zimmer Eigentumswohnung
. 0711-92539919

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Haushaltshilfe für Haushalt in
Köngen einmal wöchentlich 4-5 Std. auf
Mini-Job-Basis gesucht.
Tel. 07024 / 84862

MIETGESUCHE

Eigenheim gesucht! Junges Paar
sucht im Raum Esslingen ein Haus
oder eine Wohnung mit Garten zum
Kauf bis 550.000¬. Sie erreichen uns
unter: eigenheim2026@mail.de oder
Tel.: 015774235525.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

STELLENGESUCHE

Privat: Suche Reihenhaus oder
Doppelhaushälfte zum Kauf
. 0151-67553260

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

WOHNUNGEN

Suche zum Kauf von Privat:
3-Zimmer Eigentumswohnung
. 0711-92539919

IMMOBILIENGESUCHE

2-ZIMMER-ETW

HÄUSER

3-ZIMMER-ETW

Reinigungskraft für privat in RSKN
gesucht 2-3 Std. flexibel
. 0160-97995165

GRUNDSTÜCKE

STELLENANGEBOTE
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